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Redaktion and Administration!
Effingerstrasse 3 In Bern. Telephon Nr. (031) 21660

Im Inland kann nor dnrdi die Pott abonniert werden — Abonnements-
betrSge nicht an obige Adresse, sondern am Postschalter einzahlen —
Abonnementepreis für SHAB. (ohne Beilagen): Schweiz: Jährlich Fr. 2&30,
halbjährlich Fr. 1230, vierteljährlich Fr. 630, zwei Monate Fr. 430, ein Monat
Fr. 230 — Aualand: Zuschlag des Portos — Preis der Einzelnummer 25Rp.
— Annoncen-Regie: Publlcltas AG. — Insertlonstarif: 20 Rp. die
einspaltige Millimeterzelle oder deren Raum; Ausland 25 Rappen — Jahres¬

abonnementspreis 1ür .Die Volkswirtschaft": Fr. 4.70.

Redaction et Administration i
Elflngerstrasse 3, 4 Berne, Täiiphone n» (031) 21660

En Suisse, les abonnemente ne penvent Otre pris qn'4 la poste — Prldre
de ne pas verser le montant des abonnemente a Fadresse cl-dessus,
mala an gulchet de la poste — Prix d'abonnement ponr la FOSC. {Sans
supplements): Suisse: un an 22 fr. 30| nn semestre 12 fr.30; un trimestre
0 fr. 30; deux mois 4 fr. 50; nn mois 2 fr. 50 — Etranger: Frais de port en
plus — Prix du numäro Sets — Rdgle des annonces: Publlcltas SA. —
Tarif d'insertion: 20 cts la ilgne de coionne d'un mm ou son espace;
Ctranger 25 cts — Prix d'abonnement annuel 4 .La Vie Oconomlqne" ou

4 .La Vita economica*: 4 fr. 70.
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Inhalt — Sommaire — Sommario
Amtlicher Teil — Partie ofhcieUe — Parte ufficiale

Abbanden gekommene Werttitel. Titres dlsparus. Titoli Bmarrlti.

Bandeisregister. Registre du commerce. Registro dl commercio.

Gemeinnützige Genossenschaft Auslandschweizer-Ferienheim Rhä/.üns.

Mitteilungen — Communications — Comunicazioni
France: Prohibitions de sortie.
Weisung Nr. 6 der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des KIAA über die Sicher¬

stellung der Versorgung mit Fetten und Oelen für technische Zwecke (Festsetzung
der Fahrikationsquoten für die Monate Oktober, November und Dezember 1942).
Instructions n° 5 de la Section des produits chimiques et pharmaccutiques de l'OGIT
tendant Ä. assurer l'approvisionnement dn pays en graisses et hui les pour les usages
industriels (contingents de fabrication pour les mois d'oetohre, novembre et däcembre
1942). Istruzioni N. B della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'ÜGIL
intese ad assicurare l'approwigionamento del paese con grass! ed oli per usi industrial!
(contingent! di fabbrieazione per i mesi di ottobre, novemhre e dicembre 1942).

Postdienst mit dem besetzten Frankreich. Service postal avec la France occupde. Servizio
postale con la Francia occupata.

Abhanden gekommene Werttitel — Titres dlsparos — Titoli smarrttl

Anträte — Sommations
Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den 2 Obligationen Nrn. 1113/14;J

zu Fr. 1000, 3% Eidg. Anleihe 1897, ausgelost per 31. Dezember 1936, wifd
hiermit aufgefordert, die genannten Titel iunert 6 Monaten, vom Tage der
ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten -Richter vorzulegen,

widrigenfalls sie kraftlos erklärt weiden. Auf diesen Titeln ist ein
gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 327x)

Bern, den 17. September 1942.
Richteramt Bern,

der Gerichtspräsident III i. V.: Hilfiker.

Frau Laure Alice Tissot geb. Martin, in Basel, stellt an den hier-
8eitigen Richter das Gesuch, es möchte der Schuldbrief vom 12. Juli 1933,
Grundbuchbelege E und D, Serie III, Nr. 6456, von Fr. 22 000, zugunsten
der Ersparniskasse des Amtsbezirks Interlaken, haftend auf der Besitzung
Grundbuchblatt Nr. 982 a in Wilderswil, der Gesuchstellerin gehörend, der
vermisst wird, kraftlos erklärt werden. Das Kapital nebst Zins ist am
15. Juli 1934 bezahlt worden.

Gemäss Art 870 ZGB. und Art. 981 ff. OR. wird der imbekannte
Inhaber hiermit aufgefordert, den Schuldbrief binnen der'Frist eines Jahres,
vom ersten Erscheinen, dieser Publikation im Schweizerischen Handels-
ftmtsblatt an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen wird. (W 331s)

Interlaken, den jll.September 1942.

Der Gerichtspräsident 1. V.:
Fischer.

Kraftloserklärungen — Annotations
La Pretura di Lugano-Campagna, in relazione a decreto odierno noti-

fica di aver annullato il corpo principale (esclusi i coupons) delle obbli-
gazioni, serie V, n" 20435, 20436, 20437, 20438, 20439 e 20440, del. debito
consolidate redimibile 4% della Republica e Cantone del Ticino.

Lugano, 21 settembre 1942. (W 332)

Per ia Pretura di Lugano-Campagna: E. Bertola.

Widerrate — Revocations
Nous, president du Tribunal de premiEre instance, dEoidons qu'il ne

sera point suivi ä notre ordonnance du 11 mars 1937, relative ä la
production et ä l'annulation Eventuelle des 5 obligations de l'emprunt 4% du
Canton de Genöve, annEe 1931, de 1000 fr. chacune, portant les n°" 10920,
10921, 10922, 10923 et 10924 avec coupons au 1er janvier 1937 et suivants
attachEs; rapportons la dEfense de payer contenue dans cette ordonnance, la-
quelle se trouve ainsi annulEe. A. V. (W 333)

G e n E v e, le 23 .septembre 1942.

Tribunal de premlfere instance de Genfeve:

M. Meyer de Stadelhofen, prEsident.

Handelsregister — Registre dn commerce — Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
21. September 1942.

Fürsorgestiftung der Respolco A.G., Zürich. Unter diesem Namen besteht
auf Grund der Urkunde vom 25. August 1942 mit Sitz in Zürich eine
Stiftung. Zweck derselben ist die Fürsorge für das Personal, eventuell
auch für dessen Angehörige, der « Respolco A.G. », in Zürich, insbesondere
bei Alter, Krankheit, Invalidität oder sonstiger Notlage. Die Stiftung soll
ausserdem dazu dienen, das Durchhalten des Personals in Krisenzeiten zu
ermöglichen. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 3 Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung nach aussen;
seine Mitglieder führen Kollektivunterschrift je zu zweien. Es sind dies:
Ernst Luginbühl, von Vechigen (Bern), Präsident; Edwin Kaiser, von
Zürich, Sekretär, und Max A.Wickart, von Zug, Mitglied des Stiftungsrates,

alle in Zürich. Domizil: Am Wasser 55, in Zürich 10 (bei der Respolco
A.G.).

21. September 1942. Pelzwaren.
E. Burkhard A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 199 vom 26. August 1939,
Seite 1780), Pelzwaren. Das bisher einzige Mitglied Gustav Baumgartner
ist nun Präsident des Verwaltungsrates; er führt wie bisher Einzelunterschrift.

Neu wurde als weiteres Mitglied mit Einzelunterschrift in den
Verwaltungsrat gewählt Wilhelm A. Neumann, von Zürich, in Küsnacht
(Zürich).

21. September 1942. Holz usw.
.Retag Handeis- & Industrie-Aktiengesellschaft Zürich, in Zürich 1

(SHAB. Nr. 32 vom 9. Februar 1937, Seite 306), Import, Export und Handel
in Holz usw. Der Verwaltungsrat hat Kollektivprokura erteilt an Hans
Kuhn, von und in Adliswil. Er zeichnet je mit einem der übrigen
Unterschriftsberechtigten. Der Verwaltungsratspräsident Dr. Carl Alfred Spahn
wohnt nun in Meilen.

21. September 1942.
Hartpappenfabrik Zürich A.-G. (Fabrlque de carton dur Zurich S.A.), in
Zürich 10 (SHAB. Nr. 260 vom 3. November 1939, Seite 2241). Die
Prokura von Karl Naumann ist erloschen. Dagegen hat der Verwaltungsrat
Einzelprokura erteilt an Nina Naumann, deutsche Reichsangehörige, in
Zürich.

21. September .1942. Holzwaren, Sportartikel.
Amrein & Weber, Kollektivgesellschaft, in Zürich (SHAB. Nr. 148
vom 27. Juni 1936, Seite 1572), Holzwaren und Sportartikel. Diese Firma
verzeigt als neues Geschäftslokal: Beethovenstrasse 7, in Zürich 2.

21. September 1942. Waren aller Art usw.
Epa Einheitspreis Aktiengesellschaft (Unlp Uniprlx SociEtE Anonyme), in
Zürich 3 (SHAB. Nr. 105 vom 6. Mai 1941, Seite 881), Waren aller Art
usw. Dr. Robert Schöpfer ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden.

21. September 1942. Wollgarne, Textilvertretungen.
Eugen Berg, in Zürich (SHAB. Nr. 59 vom 11. März 1941, Seite 489),
Wollgarne en gros, Textilvertretungen. Der Inhaber wohnt nun in Zürich 2.

21. September 1942. Fusseinlagen.
W. Eugster, in Winterthur. Inhaber dieser Firma ist Walter Eugster,
von Wald (Appenzell ARh.), in Winterthur 1. Fabrikation und Vertrieb
von Fusseinlagen nach Mass. Lindenstrasse 15.

21. September 1942. Mechanische. Möbelschreinerei.
Maria Denz-Jehle, in Zürich (SHAB. Nr. 111 vom 10. Mai 1919, Seite
802), mechanische Möbelschreinerei. Diese Firma ist infolge Geschäftsaufgabe

erloschen.

21. September 1942. Immobilien.
Genossenschaft zum kleinen Pfauen, in Zürich (SHAB. Nr. 166 vom
19. Juli 1938, Seite 1613), Immobilien. Diese Genossenschaft hat sich durch
Beschluss der Generalversammlung vom 19. Dezember 1941 aufgelöst.
Die Firma ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

21. September 1942.
Leinen Handels-Gesellschaft m.b.H., in Zürich 5 (SHAB. Nr. 232 vom
3. Oktober 1941, Seite 1946). Die Gesellschafterin Clara Gabrielli geb.
Sperisen hat von ihrer Stammeinlage von Fr. 20 000 einen Anteil von
Fi". 15 000 an Domenica Gabrielli geb. Perini, italienische Staatsangehörige,
in Zürich, abgetreten. In der Gesellschafterversammlung vom .11.
September 1942 sind diese Uebertragung genehmigt und die Gesellschafts-
Statuten entsprechend geändert worden. Clara Gabrielli geb. Sperisen
ist nicht mehr Geschäftsführerin; deren Unterschrift ist erloschen.
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Bern — Berne — Berna
Bureau Belp (Bezirk Sefligen)

18. September 1942. Textilwaren.
E. Michel, in Belp. Inhaber dieser Einzelfirma ist Erwin Michel-Wirz, von
Bönigen, in Belp. Handel mit Textilwaren. Seftigenstrasse.

Bureau Bern

1942 gestützt auf die Bilanz per 30. Juni 1941-, wonach die Aktiven und
Passiven (letztere enthaltend das Anteilscheinkapital im Betrage von
Fr. 120 500 und Reserven für Fr. 90 000) Fr. 660 055.39 betragen. Zweck
der Gesellschaft ist im allgemeinen die Hebung des Obstbaues und die
Förderung der Obstverwertung, im besondern aueh die Herstellung und
der Vertrieb eines guten Obstweines, eines alkoholfreien Obstsaftes (Süss-
most) und deren Nebenprodukte. Das Grundkapital der Gesellschaft
beträgt Fr. 250 000, eingeteilt in 1250 volliberierte Aktien zu Fr. 200,
lautenc} auf den Inhaber. Die Aktien sind durch Umwandlung von je
Fr. 100 Stammanteilkapital der Genossensehaft in Fr. 100 Aktienkapital

entstanden, wohinzu jeweils eine Zeiehnung von je einem gleieh
hohen Betrag neues Aktienkapital und die entsprechende zusätzliche
Bareinzahlung kommt. Die Generalversammlung vom 26. Juli 1942
hat die volle Liberierung des Grundkapitals von Fr. 250 000 (1250
Inhaberaktien zu Fr. 200) konstatiert, wobei ein Betreffnis von Fr. 120 500
liberiert ist durch Austausch von Anteilscheinen im gleichen Nominalwert
und der Rest (Fr. 129 500) in bar einbezahlt wurde. Die Mitteilungen der
Geseihehaft an die Aktionäre ergehen, soweit diese bekannt sind, persönlich.

Offizielles Publikationsorgan für Bekanntmachungen an Dritte ist
das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Vcrwaltungsrat besteht aus
7 bis 9 Mitgliedern. Zeichnungsberechtigt ist der Präsident oder der
Vizepräsident des Verwaltungsrates mit dem Aktuar. Der Verwaltungsrat
setzt sich wie folgt zusammen: Präsident ist Dr. Josef Muff, von Hohen-
rain und Hitzkirch, in Hitzkirch; Vizepräsident ist Johann Wili, von
Altwis, in Hitzkirch; Aktuar ist Felix Wili, von Altwis und Hitz-
kireh, in Hitzkirch. Weitere Mitglieder ohne Unterschrift sind Josef
Abt, von und in Gelfingen, Josef Elmiger, von und in Ermensee,
Franz Herzog, von Beromünster, Sehongau und Aesch (Luzern), in Aesch
(Luzern), Johann Huber, von und in Hägglingen (Aargau), Erwin Muff,
von und in Sulz, Johann Wildisen, von und in Hämikon, und Josef Moser,
von Hitzkirch, in Luzern. Verwalter ist Robert Galliker, von Gunzwil,
in Emmenbrüeke, Gemeinde Emmen. Er führt Einzelunterschrift.

21. September 1942. Spirituosen, Weine.
,W.Leuenberger, Spirituosen und Weine en gros, mit Sitz in Unterseen
(SHAB. Nr. 303 vom 29. Dezember 1941, Seite 2648). Der Inhaber Walter
Leuenberger, von Rüderswil, hat den Sitz der Firma und den persönlichen

Wohnsitz nach Bern verlegt. Bantigerstrasse 43.

21. September 1942.
Schweizerische Nationalbank (Banque nationale suisse) (Banca nazionaie
svizzera), mit Sitz des H. Departements in Bern (SHAB. Nr. 47 vom
27. Februar 1942, Seite 454). In der Sitzung vom 30. Juni 1942 wählte der
Bundesrat zum Mitglied des Direktoriums und Vorsteher des HI. Departementes

Alfred Hirs, von Dielsdorf, in Zürieh. Er zeiehnet zusammen mit
einem andern Unterschriftsberechtigten für sämtliche Bankstellen der
Schweizerischen Nationalbank. Der Bankaussehuss der Schweizerischen
Nationalbank hat in der Sitzimg vom 10. September 1942 in Anwendung
von Art. 51 des Bundesgesetzes über die Sehweizerisehe Nationalbank vom
7. April 1921 Kollektivprokura für den Sitz Bern erteilt an Werner Suter,
von Niederhallwil (Aargau), in Bern. Die an Jakob Brühlmann für den Sitz
Bern erteilte Kollektivprokura ist erlosehen.

21. September 1942.
Bau A.-G.-Sonnenhof Bern, mit Sitz in Bern (SHAB. Nr. 132 vom 11."Juni
1942, Seite 1311). Als neuer Sekretär des Verwaltungsrates wird bezeichnet
das bisherige Mitglied Dr. jur. Emil Henze; er zeiehnet mit einem der andern
zeichnungsberechtigten Verwaltungsräte.

21. September 1942.
Schweizerisches Spediteur-Syndikat (Syndicat Suisse de Maisons d'Expödi-
tion) (Sindicato Svizzero delle Case di Spedizione), Genossenschaft mit Sitz
in Bern (SHAB. Nr. 143 vom 21. Juni 1941, Seite 1211). Der Präsident
Fritz Hatt und der Vizepräsident Albert Seherer sind aus der Verwaltung
und dem Ausschuss zurückgetreten. Ihre Unterschriften sind erloschen,
ebenso diejenige des Carl Asal, der aus dem Ausschuss ausgeschieden ist,
doch weiterhin in der Verwaltung verbleibt. Als neue Mitglieder wurden
gewählt: Dr. jur. Paul Dumont, von und in Bern, als Präsident und
Geschäftsführer (bisher); Peter Kehrli, von und in Bern, als Vizepräsident;
Rudolf Stammbach, von und in Basel. Sie sind zugleieh Mitglieder des
Ausschusses und zeichnen unter sich kollektiv zu zweien.

22. September 1942.
Sociötö Anonyme Financifere de Participation et de Görance (Participation
and Administration Financial Company Limited), Aktiengesellschaft mit
Sitz in Bern (SHÄB. Nr. 256 vom 30. Oktober 1939, Seite 2197). Der
Prokurist Dr. rer. pol. Edouard Bönödict Fernand Week wohnt nunmehr in
Bern.

22. September 1942.
Papier-Pfister & Co., Papiergrosshandlung, Kommanditgesellschaft, mit
Hauptsitz in St. Gallen (SHAB. Nr. 199 vom 28. August 1942, Seite 1946).
Die seit dem 20. November 1919 im Handelsregister von St. Gallen
eingetragene Kommanditgesellschaft hat in Bern unter der gleiehen Firma ein#1

Zweigniederlassung erriehtet. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Jaeob Pfister, von Tällanden, in St. Gallen. Der Gesehäfts-
leiter Ernst Zimmermann, von und in Zürieh," zeiehnet als Einzelprokurist
für den Hauptsitz und die Zweignie lerlassungen. Max Thiele, von Zürieh,
in Bern, zeichnet als Kollektivprokurist zusammen mit einem der andern
Zeiehnungsbereehtigten für die Zweigniederlassung Bern. Papiergrosshandlung.

Effingerstrasse 37.

22. September 1942.
Mühlengenossenschaft Bern, in B e r n (SHAB. Nr. 69 vom 23. März 1936, S.718).
Aus dem Vorstande sind infolge Rücktrittes ausgeschieden der bisherige
Vizepräsident Otto Walther und die Mitglieder Hermann Dür, Emil Beek
und Arnold Meyer; deren Zeiehnungobercehtigung ist erlosehen. Zum
Vizepräsidenten wurde das bisherige Mitglied Max Zehnder gewählt, und neu in
den Vorstand wurden gewählt: Hermann Beck, von Sumiswald, in Landshut
bei Utzenstorf; Walter Studer, von Niederösch, in Zollbrüek; Fritz
Hofmann, von Worb, in der Wegmühle, Gemeinde Bolligcn; Otto Kindler, von
Bolligen, in Worb, und Hermann Bleuer, von Lyss, in Biel-Mett. Sie
zeichnen je kollektiv zu zweien mit dem Vorsitzenden.

Bureau de Delimont
22 septembre 1942.

Banque Populaire Suisse (Schweizerische Volksbank) (Banca Popolare
Svizzera), avec siöge eentral ä Berne et agenee ä Delömont (FOSC.
du 20 mai 1942, n° 114, page 1134). La signature du directeur gönöral
Alfred Hirs est radiöe. Dans sa söanee du 26 juin 1942, le conseil d'ad-
ministration a nommö en qualitö de nouveau directeur general Fritz Hinder-
ling, de Bäle, ä Berne, jusqu'ä präsent directeur du siöge de Bäle. Le
directeur general Fritz Hinderiing signe pour la direction gönörale et tous
les sieges, collectivement avee une autre personne autorisöe.

Luzern — Lucerne — Lucerna

17. September 1942.
Luzernische Obstverwertungs-Genossenschaft, mit Sitz im Hitzkirch
(SHAB. Nr. 84 vom 13. April 1937, Seite 858). Diese Genossenschaft
hat sich laut Beschluss der Genossenschafterversammlungen vom 18.
Januar/26. Juli 1942 im Sinne der bundesrätliehcn Verordnung über
die Umwandlung von Genossenschaften in Handelsgesellschaften, vom
29. Dezember 1939, in eine Aktiengesellschaft umgewandelt. Die
Genossenschaft, deren Aktiven und Passiven auf Grund der Bilanz vom 30. Juni
1941 an die «Obstverwertung Hitzkirch», in Hitzkirch, übergegangen
sind, hat sich aufgelöst.

17. September 1942.
Obstverwertung Hitzkirch, Aktiengesellschaft in Hitzkirch. Unter
dieser Firma besteht eine Aktiengesellschaft, welche an die Stelle der
bisherigen Genossenschaft unter der Firma «Luzernische Obstverwertungs-
Genossenschaft» tritt. Diese Genossenschaft hat sich auf Grund der
Verordnung vom 29. Dezember 1939 über die Umwandlung von
Genossenschaften in Handelsgesellschaften durch Genossenschafterbeschluss
vom 18. Januar/26. Juli 1942 in eine Aktiengesellschaft umgewandelt und
neue Statuten angenommen. Die Gesellschaft bezweckt die Uebernahme
aller Aktiven und Passiven der' erwähnten Genossenschaft auf den 30. Juni

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

17. September 1942.
Stiftung Rlnlker & Cle., in Basel (SHAB. 1933 I, Nr. 70, Seite 714/5).
Die Stiftung, deren Zweck unerreichbar geworden ist, wird gemäss
Verfügung der Aufsichtsbehörde vom 9. März 1942 von Amtes wegen gelöscht.

17. September 1942. Backerei und Konditorei.
Hans Eptlng, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Johann Epting-
Sehneider, von und in Basel. Bäekerei und Konditorei, Elsässerstrasse 136.

17. September 1942. Wirtschaft.
Karl Etter, in Basel (SHAB. 1939 II, Nr. 270, Seite 2304), Wirtschaftsbetrieb.

Die Firma hat ihren Sitz von Basel nach Riehen verlegt.
Bahnhofstrasse 28 (zur Schlipferhalle).

17. September 1942.
• Personal-Fürsorgestiftung E. Ammann & Cle. Unter diesem Namen
besteht laut öffentlicher Urkunde vom 15. September 1942 mit Sitz in Basel
•eine Stiftung mit dem Zweek, den Angestellten und Arbeitern der Firma
«E. Ammann & Cie. » bei Dienstunfähigkeit infolge Invalidität oder altershalber

sowie gegebenenfalls den Hinterbliebenen verstorbener Personal-
angehoriger Zuwendungen zp machen. Dem Stiftungsrat qus mindesten»
zwei Mitgliedern gehören an: Carl Flubacher-Weidmann, von Basel,
Präsident, Ernst Jakob Ammann-Haberstich, von Schaffhausen, und Paul
Borer-Hufschmid, von Beinwil (Solothurn), alle in Basel. Sie führen die
Unterschrift zu zweien. Domizil: Elsässerstrasse 130.

17. September 1942.
Personalfürsorgefonds der Firmen des Stromeyer-Konzerns. Unter diesem
Namen besteht auf Grund der Stiftungsurkunde vom 7. September 1942
mit Sitz in Basel eine Stiftung zur Fürsorge für die Angestellten, Stammarbeiter

und deren Angehörige der Firmen «M. Stromeyer Kohlenhandel
Aktiengesellschaft », « Oberrhein, Reederei & Kohlenhandels Aktiengesellschaft

», «Kohlen & Briketwerke A.G. », alle in Basel, und «Kohlen- u.
Baubedarf Bern A.G. », in Bern. Dem Stiftungsrat aus 2 bis 5Mitgliedern
gehören an: Fritz Düscher, von Ins, in Dornach, Präsident, und Jakob
Wuest, von Wallisellen, in Muttenz. Sie führen die Unterschrift zu zweien.
Domizil: Nauenstrasse 63.

17. September 1942.
Stiftungsfonds der Erpag, Erdölprodukte & Pneuhaus A.G. Unter diesem
Namen besteht auf Grund der Stiftungsurkunde vom 28. August 1942 mit
Sitz in Basel eine Stiftung zur Fürsorge für das Personal und die Angehörigen

des Personals der Stifterfirma. Dem Stiftungsrat von 1 bis 5
Mitgliedern gehören an: Rudolf Steffen, von Basel, in Binningen, als Präsident,
Jacques Steffen und Germann Pfammatter, beide von und in Basel. Sie
führen die Unterschrift zu zweien. Domizil: Dufour-Strasse 30.

17. September 1942. Vertretungen.
Hans Furrer,in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Hans Jakob Furrer-
Hasenfratz, von Zell (Zürich), in Basel. Vertretungen aller Art. Ochsengasse

19.

17. September 1942.
Haushaltungsmaschinen A.G., in Basel (SHAB. 1940 I, Nr. 97, Seite 774),
Verkauf von Haushaltungsmaschinen usw. Die Aktiengesellschaft hat
sich in der Generalversammlung vom 5. September 1942 aufgelöst und
ist naeh beendigter Liquidation erloschen.

17. September 1942.
Wohlfahrtsfonds der Firma F. Ammann & Cle., in Basel (SHAB. 1942 I,
Nr. 21, Seite 215). Die Stiftung wird wegen Unerreichbarkeit des Stiftungszweckes

mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde von Amtes wegen gelöscht.
17. September 1942.

Wohlfahrtsfonds der Firma F. Ammann & Co. A.G.,in Basel. Unter diesem
Namen besteht auf Grund der Stiftungsurkunde vom 31. August 1942 eine
Stiftung zur Gewährung von Zuwendungen an die Angestellten der Firma
«F. Ammann & Co. A.G. », in Zürich, zur Abwendung der wirtschaftlichen
Folgen von Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit und Alter.
Pem Stiftungsrat aus drei Mitgliedern gehören an: Friedrich Ammann-
Würmli, yon Kilchberg, in Thalwil, Präsident, Dr. Leo Fromer-Im Obersteg,
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von und in Basel, und Konrad Baumann-Merz, von Rümlang, in Zürich.
Der Präsident führt Einzelunterschrift, die beiden anderen Mitglieder
zeichnen zu zweien. Domizil: Streitgasse 3 (bei Dr. Fromer).

17. September 1942. Vertretungen.
K. Comte, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Karl Josef Comte-
Brunschweiler, von Chätillon (Bern), in Basel. Vertretungen aller Art.
Horburgstrasse 26.

18. September 1942. Vermögenswerte.
Karka A.G. (Carca S.A.), in Basel (SHAB. 1929 I, Nr. 26, Seite 219),
Ankauf von Vermögenswerten usw. Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Marcus

Cohn ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Als einziges
Mitglied des Verwaltungsrates wurde gewählt Johann Baschong-Häfel-
finger, von und in Basel; er führt Einzelunterschrift.

18. September 1942. Brauereiartikel.
Fritz Waldner, Aktiengesellschaft, in Basel (SHAB. 1942 I, Nr. 134.
Seite 1337), Handel in Brauereiartikeln usw. Aus dem Verwaltungsrat
sind Witwe Maria Doleschal-Waldner und Margarita KJotzsch-Doleschal
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen; ebenso ist Ernst Kauz
aus dem Vcrwaltungsrat ausgeschieden. Die Unterschrift des Direktors
Günther Klotzsch-Doleschal ist erloschen. Als einziges Mitglied des
Verwaltungsrates wurde gewählt Hildegard Etienne, von Tramelan-Dessus,
in Basel; sie führt Einzelunterschrift. Zum Prokuristen mit Einzelunterschrift

wurde ernannt Ideale Scala, von Sizilien, in Binningen.
18. September 1942.

Wohlfahrtsfonds der Firma Grossenbacher & Co. Unter diesem Namen besteht
auf Grund der Stiftungsurkunde vom 16. September 1942 mit Sitz in
Basel eine Stiftung zur Gewährung von Zuwendungen an die
Angestellten und Arbeiter der Firma «Grossenbacher & Co. », in St.Gallen,
zur Abwendung der wirtschaftlichen Folgen von Tod, Invalidität, Krankheit,

Unfall, Arbeitslosigkeit und Alter. Dem Stiftungsrat aus drei
Mitgliedern gehören an: Ernst Grossenbacher-Güntzel, von und in St.Gallen,
als.Präsident, Dr. Leo Fromer-Im Obersteg, von und in Basel, und Franz
Lautenschlagcr-Knup, von Niederbüren (St. Gallen), in St. Gallen. Der
Präsident führt Einzelunterschrift; die beiden anderen Mitglieder zeichnen
zu zweien. Domizil: Streitgasse 3 (bei Dr. Fromer).

18. September 1942.
Ilion-Verlag G.m.b.H., in Basel (SHAB. 1940 II, Nr. 293, Seite 2318),
Betrieb eines Verlags usw. Das Domizil wurde verlegt nach Freie Strasse 52

18. September 1942.
Kaufmännischer Verein Basel, in Basel (SHAB. 1940 I, Nr. 122, Seite 986).
Alfred Simon ist aus dem Vorstand des Vereins ausgeschieden. Seine Unterschrift

ist erloschen. Adolf Ruesch-Müllcr ist jetzt 1. Vizepräsident. Neu
wurden in den Vorstand gewählt: als 2. Vizepräsident Max Lenzen-Berger,
von und in Basel, und als 2. Aktuar Benvenuto Motta, yon Airolo, in
Basel. Beide sind nicht Vereinsbeamte. Sie zeichnen zu zweien unter
sich oder je mit einem andern zeichnungsberechtigten Vorstandsmitglied.

18. September 1942.'

Fürsorgestiftung für das Sekretariatspersonal des Kaufmännischen Vereins

Basel, in Basel (SHAB. 1932 II, Nr. 182, Seite 1922). Emil Sutter,
Alfred Simon und Jacques Spahn sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden;

ihre Unterschriften sind erloschen. Dem Stiftungsrat gehören nunmehr
an: als Präsident Adolf Ruesch-Müller, Max Lenzen-Berger, beide von und
in Basel, und Benvenuto Motta, von Airolo, in Basel. Sie zeichnen je zu
zweien. Das Domizil befindet sich nunmehr Aeschengraben 15.

18. September 1942. Textilroh stoffe usw.
Gebrüder Schmid, Aktiengesellschaft, in Basel (SHAB. 1942 I, Nr. 3,
Seite 40), Handel in Rohstoffen der Textilbranche usw. Das ¥crwaltungs-
ratsmitglied Karl Wackernagel-Vischer führt Einzelunterschrift.

18. September 1942.
Schweizerische Reederei A.G. (Compagnie Suisse de Navigation S.A.)
(Societä Svizzera di Navigazione S.A.) (Swiss Shipping Company Ltd.),
in Basel (SHAB. 1942 II, Nr. 158, Seite 1598). Aus dem Verwaltungsrat
ist Rudolf Maurer ausgeschieden. Als weitere Mitglieder wurden in den
Verwaltungsrat gewählt: Dr. Paul Corrodi, von Zürich und Marthalen, in
Meilen, Rudolf Wittmer, von und in Basel, Ernst Speiser, von Basel,
in Ennetbaden, Jakob Heinrich Frey, von Zürich, in Meggen, und Dr. Eberhard

Reinhardt, von Basel, in Bern.

18. September 1942. Import von Lebensmitteln usw.
Coha A.G. (Coha S.A.) (Coha Ltd.). Unter dieser Firma besteht auf Grund
der Statuten vom 14. September 1942 mit Sitz in Basel eine
Aktiengesellschaft zum Import und Export von Lebensmitteln und Drogen.
Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 Namenaktien zu
Fr. 1000. Es sind Fr. 25 000 einbezahlt. Die öffentlichen Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
bestellt aus 1 bis 3 Mitgliedern. Einziges Mitglied ist Dr. Hans Kramer,
von und in Basel; er führt Einzelunterschrift. Zum Geschäftsführer wurde
ernannt Heinrich Butscher, von und in Basel; er führt Einzelunterschrift.
Domizil: Elisabethenstrasse 2.

19. September 1942.
Aar-Film A.G., in Basel (SHAB. 1941 I, Nr. 51, Seite 423). Die
Aktiengesellschaft hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 31.
Dezember 1941 aufgelöst und ist in Liquidation getreten. Diese wird unter
der Firma Aar-Film A.G. In Liquidation durch den Verwaltungsrat Rend
Guggenheim als Liquidator mit Einzelunterschrift durchgeführt. Die
Unterschriften der Verwaltungsräte Dr. Charles Falck und Rend Guggenheim
sind erloschen.

19. September 1942.
Papler-Pfister & Co., Zweigniederlassung in Basel. Die Kommanditgesellschaft

«Papier-Pfister & Co.», mit Hauptsitz in St.Gallen (eingetragen
im Handelsregister des Kantons St.Gallen, SHAB. 1942 II, Nr. 199, Seite
1946), Papiergrosshandlung, hat in Basel unter derselben Firma eine
Zweigniederlassung errichtet. Diese wird vertreten durch den unbeschränkt
haftenden Gesellschafter Jacob Pfister, von Fällanden, in St.Gallen, uffd
den Prokuristen Ernst Zimmermann, von und In Zürich, mit Einzelunter¬

schrift, sowie durch den Prokuristen Otto Schweizer, von und in Basel,
der die Unterschrift zusammen mit einem der beiden andern
Zeichnungsberechtigten führt. St.-Jakobs-Strasse 167.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

19. September 1942. Molkerei.
Jud Walter, in F1 a w i 1. Inhaber dieser Firma ist Walter Jud, von Benken
(St. Gallen), in Flawil, Molkerei; Badstrasse 479.

19. September 1942.
Personal-Fürsorgestiftung der Firma Dixa A. G. St. Gallen, in S t. G a 11 e n.
Unter diesem Namen ist durch öffentliche Urkunde vom 27. August 1942 eine
Stiftung nach Art. 80 ff. ZGB. errichtet worden. Diese bezweckt, den
Angestellten und Arbeitern der Stifterin durch Ausrichtung von Kapitalleistungen
oder Renten mitzuhelfen, die wirtschaftlichen Folgen des Alters oder von
Krankheiten und Unfällen für sie selber oder im Todesfalle für ihre
Angehörigen erträglicher zu gestalten. Einziges Organ der Stiftung ist ein
Stiftungsrat, bestehend aus 1 bis 3 Mitgliedern, welche von der Stifterfirma
bezeichnet werden. Gegenwärtig ist einziges Stiftungsratsmitglied mit
Einzelunterschrift David Eduard Wild, von Schwanden (Glarus), in St. Gallen.
Geschäftslokal: Stationsstrasse 39 a.

19. September 1942.
Reformhaus-Gesellschaft Bern, mit Sitz in Bern. Diese seit 10. Dezember
1937 im Handelsregister des Amtsbezirkes Bern, in Bern, eingetragene
Genossenschaft hat in der Generalversammlung der Genossenschafter vom
23. August 1942 den Art. 1 der Genossenschaftsstatuten revidiert. Dabei
wurde die Firma abgeändert in Reformhaus-Gesellschaft Altstätten und
der Sitz nach Altstätten verlegt. Die Genossenschaft bezweckt die
Förderung und den Betrieb von Reformhäusern, die Propagierung der
Reformhansprodukte in der Schweiz, die Popularisierung der neuzeitlichen
vegetarischen Ernährungsweise und Körperpflege und die Schaffung gemeinsamer

Einkaufsmöglichkeiten. Sie schafft die Vermittlung von Waren zu
billigen Preisen. Die Genossenschaft kann sich an gleichartigen Geschäften
beteiligen, Filialen errichten, bestehende Geschäfte übernehmen oder mit
solehen fusionieren. Das Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu
Fr. 100. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen; die persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Mitteilungen an die Mitglieder erfolgen durch eingeschriebenen Brief, die
gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der bisherige Präsident Jean von Tobel ist aus dem Aufsichtsrat

ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Alfred Vogel, von Aesch
(Basel-Land), in Teufen (Appenzell-ARh.), ist Präsident. Der Präsident führt
Einzelunterschrift. Zum Geschäftsführer mit Einzelunterschrift wurde
gewählt Paul Ambühl, von Wattwil, in Altstätten (St. Gallen). Geschäftslokal:
Bahnhofstrasse 611. • • •

19. September 1942. Stoffe, Kolonialwaren usw.
Rudolf Wüst, Colonialwaren, in Flums (S1JAB. Nr. 93 vom 23. April 1935,
Seite 1030). Die Firma wird abgeändert in R. Wüst und die Natur des
Geschäftes in: Stoffe, Konfektion und Kolonialwaren.

19. September 1942.
Schweizerische Volksbank (Banque Populaire Suisse) (Banca Popolare
Svizzera), mit Hauptsitz in Bern und Zweigniederlassung

•in S t. Gallen (SHAB. Nr. 84 vom 14. April 1942, Seite 843).
•Die Unterschrift des Generaldirektors Alfred Hirs ist erloschen. Zum
weiteren Generaldirektor wurde gewählt Fritz Hinderling, von Basel, in Bern
(bisher Direktor der Niederlassung Basel). Der Genannte zeichnet für den
Hauptsitz und sämtliche Niederlassungen kollektiv mit je einem der übrigen
Zeichnungsbereehtigten.

19. September 1942.
Landw. Genossenschaft Ebnat-Kappel, in Ebnat (SHAB. Nr. 158 vom
9. Juli 1940, Seite 1239). Der bisherige Aktuar Fritz Stadler ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den
Vorstand gewählt Johann Gähler, von Urnäsch, in Kappel, Aktuar. Präsident

oder Vizepräsident zeichnen kollektiv zu zweien mit Aktuar oder
Geschäftsführer.

19. September 1942.
Fürsorgestiftung für die Angestellten und Arbeiter der Chemischen Industrie
& Confiseriefabrik A.-G., Stiftung mit Sitz in St. M a r g r e t h e n (SHAB.
Nr. 76 vom 2. April 1942, Seite 767). Albert Huber ist aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen. An seiner Stelle wurde in
den Stiftungsrat gewählt Jakob Hasler, von und in St. Margrethen. Die
Stiftungsratsmitglieder zeichnen kollektiv zu zweien.

19. September 1942.
Frau Kellenberger, Möbelhaus «Biene», in Kronbühl, Gemeinde Wittenbach

(SHAB. Nr. 136 vom 16. Juni 1942, Seite 1358). Diese Firma befindet
sich laut Konkurserkenntnis vom 25. August 1942 in Konkurs.

21. September 1942. Gewebe. Garne.
Stoffel & Co., Fabrikation und Handel von Geweben und Garnen, mit
Hauptsitz in St. Gallen und Zweigniederlassung in Mels (SHAB.
Nr. 213 vom 14. September 1942, Seite 2070). Einzelprokura ist erteilt an
Victor Widmer, von Ettiswil (Luzern), in St. Gallen.

Andere, durch Gesetz oder Verordnuno nur Verliffenäichung im SHAB.
vorgeschriebene Anseigen — Autres avis, donl la publication est prescrite dans la

FOSC. par des lois Ott ordonnances

Gemeinnützige Genossenschaft Auslandschweizer-Ferienheim
Rhäzüns ~

Liquidationsschuldenruf gemäss Art. 742, 745 und 913 OR.

Erste Veröffentlichung.
Die Genossenschaft hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 6. Juni 1942 ihre Auflösung und Liquidation beschlossen.
Die Gläubiger der Genossenschaft werden unter Hinweis auf Art. 913

und 742 OR. ersucht, ihre Ansprüche beim bestellten Liquidator, Robert
Freimüller, Kreuzgasse 27, Chur, binnen Monatsfrist nach der dritten
Veröffentlichung anzumelden. (AA. 154')

Chur, den 24. September 1942.

Gemeinnützige Genossenschaft
Auslandschweizer-Ferrenheim Rhäzüns in Liq.:

1 Der Liquidator.
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miiieilungen - communications - Comunicazionl

Notiz
Die Verfügung Nr. 195 C/42 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle über

Produzentenpreise für Inlandweine der Ernte 1942

• (Vom 23. September 1942)

wird im morgigen Blatt Nr. 223, vom 25. September 1942, veröffentlicht.

Avis
Les prescriptions n° 195 C/42 du Service föderal du contröle des prlx

concernant
les vins indigenes de la r6colte dfe 1942

(Du 23 septembre 1942)

seront publikes dans l'bdition u° 223 de demain, 25 septembre 1942.

France — Prohibitions de sortie
Le «Journal Officiel de l'Etat Frangais» du 13 aoüt a publik un

arret6 ministeriel du 30 juin 1942 qui, tout en abrogeant les textes antd-
rieurB, codifie les diverses prohibitions de sortie actuellement en vigueur
cn France et rappeile les prineipes g6n6raux en la matiöre. La Division
föderale du commerce k Berne, publie ci-aprös, ä toutes fins utiles, un extrait
de cet arrötö ainsi que les listes des marchandises dont l'exportation est
prohibbe (tableaux A et C annexes k l'arrötS. Les produits nouvellement
frappös par l'interdiction d'exportation sont indiqubs en caractöres gras):

Extrait de l'arrßtd du 30 juin 1942 relatif aux prohibitions de sortie.

Article premier. L'exportation et la reexportation en suite de tout
rögime douanier des produ'ts repris k la liste A sont prohibees.

Art. 2. Le ministre secretaire d'Etat aux finances peut accorder, sur
l'avis des ministeres responsables, des derogations generales on
individuelles ä, la prohibition d'exportation

Art. 3. Les derogations generales sont pubises sous forme d'avls aux
exportatcurs.

Art. 4. Les derogations individuelles font l'objet d'autorisation
d'exportation.

Les demandes d'autorisation sont adressees directement aux ministeres
responsables. Elles sont etablies en six exemplaires conformes au modele 01
d6pose aux sibges des cliambres de commerce et dans les bureaux de
douane.

La dur6e de validite des autorisations d'exportation est de 120 jours.
Art. 5. Pour l'application des articles 2 ä 4, les produits dont l'exportation

est proliibee sont repartls entre les ministeres responsables suivant
les indications donnees k la liste A. Ces indications peuvent §tre modifi6es
par voie d'avis aux exportateurs.

Art. 7. Le present arröt§ est applicable en Algbrie et dans les colonies,
pays de protectorat et territoires sous mandat fran^ais. Les autorisations
d'exportation de ces possessions vers les pays strangers sont accordbes par
les autoritös locales selon les directives donnfies par le Gouvernement.

Art. 8. Sont maintenucs en vigueur sous les modalitfis antericures les
prohibitions et restrictions d'exportation indiqufies ä la liste C.

TAHLEAU A
Liste des mnrelinndises dont la sortie est prolilhde:

Secretariats d'Etat responsabies:
AB Secretariat d'Etat A l'ngriculture et au ravitaillement (serviee dconomique des bols)
AR Secretariat d'Etat A l'agriculture et au ravitaillement
P Secretariat d'Etat A la production industrielle
M Secretariat d'Etat ä la marine
AV Secretariat d'Etat A l'aviation

Numeros du
tarlf douanier

franfais
1

Ibis
2
3
4 A 13

14ter
14quater 2
14quinquies
ex 15

16 A
16 B
17

17b ls
17ter
17quater

18
18tcr
19 AAC
19bis
19ter
20
20bls
20ter

ex 21

22
23
24

V25
26-1 A 4
26 - 6
ex 26-7

27
29
30 AAE

30bis
31-1
31-2
32
33

Designation des marchandises
Secretariat

d'Etat
responsable

'Chcvaux entiers ou hongres et juments, quel que soit
leur äge

Chevaux destines A la boucherie
Mules et mulets
Baudets etalons, quel que solt leur äge '

Bcstiaux
Volailles Vivantes
Pigeons vivants autres
Lapins domestiques vivants
Anes et änesses, chameaux et tous autres animaux de

transport
Vlandes fratches et viandes refrlgerees
Viandes congciees
Viandes saiees ou en 'saumure, ä i'etat cru, non

prepares

Viandes preparees de pore, de bcenf ou autres
Charcuterie fabriquee, non compris les pätes de fole
Muscau de bceuf, etc.
Volailles mortes, pigeons compris
Lapins domestiques morts

Conserves de viandes
Conserves ou pätes de gibier, volailles, eto.
Pätes, purees et mousses de fole, etc.
Extraits de viandes en pains ou autres
Boyaux
Viandes boucanecs pour la nourrlture des animaux, ete.
Peaux brutes, fralches ou siches, grandes ou petites, A

l'exception des peaux de poissons, de lezards, de
serpents, de "crocodiles et analogues, d'änes, de mulets,
de bardeaux

Pclleteries brutes
Laincs, etc.
Crins
Poils
Plumes de parure

'

Plumes ä lit brutes
Duvet brut
Sole
Poll de Messine (erin dit de Florence)
Graisses anlmalcs autrcs que de poissons non classics

ailleurs AR
Lanoiine, etc. AR
Oleomargarine, ete. AR
Margarine, graisses alimentatres et substanees sirailaires AR
Ddgras de peaux AR
Cire AR

AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR

AR
AR
AR

AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR

P
P
P
P
P
P
P
P
P
P

Secretariat
Designation des marehandises d'Etat

responsable
Oeufs de voiaille, d'oiseaux et de gibier AR
Lait compiet ou eereme AR
Crime de lait glacee ou non AR
Lait eoneentre, compiet ou derdmd, sans sucre AR
Lait eoneentre, eomplet ou eereme, addltionnd de suere AR
Farine laetee additionnee de sucre AR
Fromages AR
Beurre AR
Miel AR
Engrais azotes AR
Os calcinis ä blane P
Noir d'os (noir animal) P
Oreillons P
Autres produits et depoullles ä l'dtat brut AR
Produits de piche fran^aise M
Produits de piches etrangire:

Poissons d'eau douce frais et poissons de mer frais ou
conserves, etc. (1) M

Poissons sees, sales ou fumes M
Poissons conserves, ete. M
Huitres

/
M

Crustacds M
Moulcs et autres coquillages pleins M
Graisses de poissons AR
Blanc de baleiuo ou de eaehaiot AR
Perles fines (2) P

Ivoire et icaille faetlees P
Casiine durcie, etc. I'
Os et sabots de betail bruts P
Froment, epeautre, meteil AR
Avoine AR
Orge AR
Seigle AR
Mats AR
Sarrasin AR
Malt (orge germde) AR
Extraits de malt AR
Biscuits de mer et pain AR
Pain de regime, etc. AR
Pähl special pour la päque Israelite AR
Päte de farine ou de fecule, ä l'exception des caehets vldes

pharmaceutiques en päte de farine ou pain azyme AR
Biscuits dits de fantaisle ou de luxe, eto. AR
Gruaux, etc. v AR
Millet decortlquä et mondd AR
Gluten AR
Semoules en päte et pätes d'Italle AR
Produits exotiques ä fdeuies et fdeuies AR
Riz AR
Legumes sees AR
Farine de legumes sees Aft
Marrons et chätaignes AR
Dari, millet et alpiste AR
Pommes de terre AR
Fruits de table ou autres, frais non forces AR
Fruits de table ou autres, sees ou tapes AR
Fruits de table ou autres, eonfits ou conserves AR
Fruits ä distiller AR
Graincs et fruits oieagineux (3) AR
Graines ä ensemencer AR
Sucres des colonies et possessions franipaises - AR
Sucres des pays etrangers AR
Cannes A sucre dessdehdes AR
Meiasses AR
Sirops et sucres intervertis AR
Confiseries au sucre, etc. AR
Glucoses AR
Biscuits sucres AR
Pain d'epice AR
Poudres pour erdmes, eto. AR
Confitures, etc. AR
Cafe AR
Cacao - AR
Cbocolat, etc. AR
Confiseries au caeao, etc. AR
Poivrc AR
Piment AR
Amomes et cardamomes AR
Cannelle AR
Cassia iignea

%
AR

Muscades
* AR

Macis AR
Girofle AR
Vanille AR
Extrait de vanille AR
The AR
Tabacs P
Huiles fixes ' (4) AR
Graisses vegetales allmentaires ou destinees ä la

fabrication des graisses allmentaires AR
Huiles et graisses vegetales, animales ou de poissons,

sulfondes P
Huiles acides AR
Huiles volatlles ou essenees P
Menthol P
Thymol P
Santaiol P
Anethoi P
Safrol P
Resinol'des, eugdnol, ete. P
Acdtophdnone P
Vanilline et ses ddrlvds ou Substituts P
Cires vdgdtales de carnauba, de myrica et autres non

ddnommdes ailleurs P
Gommes ä' l'dtat naturel P
Gemmes, ete. Resinate». Gommes et ambres fondues, ete. (5) P

(1) Secretariats d'Etat A i'agricuiture et au ravitaillement pour co qui coneerne ies
poissons d'eau douec frais.

(2) Lorsquc des autorisations auront ete ddiivrdes, les exportation», par la vole
postale, des perles fines nc pourront fitre effectudes que par les centres de contröle douanier
suivants: Paris-Rue Choron, Lyon-Gare, Marseille-Gare et Saint-Claude

(3) Secretariat d'Etat A la production Industrielle pour ce qui eoncerne les graines
de rlcin.

(4) Secretariat d'Etat A la production industrielle pour ce qui eoneerne les hulles
fixes pures de bois de Chine, d'abrasin, d'dldoeoeea, de lin et de rlcin (ex 110 A), les huiles
fixes cuites ou oxyddes ou aromatlsdes (n°' llObls et 111).

(5) Secretariat d'Etat A l'agrleulture (service dconomique des bols) pour ce qui con-
oerne les gemmes et produits rdslneux non dlstllids (ex 116 -1).

Numdros du
tarlf douanier

fran?als
34AAD
35

35bis
35ter
35quater
35quinquies

36
37
38
39
40
41
42
43
44

45

46
47
48
49
50
51
52
57
64
G4bls
66
68
69
70
71
72
73
74
74bis
75
75bis
75ter

ex 75quater

75quinquies
76
76bis
76ter
77

78 et 78bls
79

'

80
80bis
81
82
83
84 A
85
86 A AC
87
88
89

90 A et B
91 A et B

91bis
92 A et B

93
93bis
93 ter
94
94bis
9ltei*
95
96
97. '

98
98bis
99

100
101
102
103
104
105
106
107
107bis
108
109

110 A A 111
lllbis A et B

lllter
lllquater
112-1 A 8

112- 9
112-10
112 - 11

112-12
112 - 13
112-14

112bis ex 1

112bls 2
113

114
115



24. IX. 1942 / N° 222 — 2157

NnmÄros dn
tarlf douanler

Irancats
115bis
115ter

115quater

116
118
119 -1
119 - 2

119 - 3 et 4

119-5 et 6

123
ex 126 - 5

126bis ex 1

126bis 3 et 4

126tcr 2
ex 126quater

127-4
127 - ex 6

127bis
128 5 140

141
141bis
142
142bls
143
144

144bis

145 |

145bis |
147
149
154
154bis
155
156
157

158 A ä D
158bis 1

etl58ter J

160
162
163
164
164bis
164ter

164quater
165

166 et 166bis
167
168

Designation des marehandlses

Goudron
Huilc de r6sine
Rösines et autres prodults rfsineux exotiques, etc.

Gomme-laque, blanchie
Essence de t6r6benthine
Camphre, etc.
Balata, gutta-percha, hruts ou refondus en masse
Caoutchouc brut ou refondu en masse, etc.
Latex liquide et concentrf
D6bris de vieux ouvrages en caoutchouc et döchets de

caoutchouc manufacture
Opium
Ecorces de quinquina pulverisees et ratines de quinquina
Fleurs de camomille
Fleurs de tilleul
Ecorces de quinquina
Agar-agar
Ilnles ilc iuyrtllle ou d'alrelle
Graines de strophantus
Ecorces, feuiiles, tleurs, tlges et ratines de pyrithre
Bois
Coton
Dechets de coton et dechets de fils de coton, etc.
Lins
Chanvre
Jute
Phormium tenax, abaca, aloes et autres vegetaux flla-

menteux non denommes
Ramie ou china-grass
Jones et roscaux bruts, chiendent, piassava, istle
Sparte (mftme tordu)
Fibres de coco (mfime tordus)
Jones, roseaux prepares
Chiendent, piassava, istle peignes et coupes
Ecorces de tilleul pour cordages
Grains durs 4 tailler
Ecorces 4 tan, moulues ou non
Ecorces de mimosa noir, de mimosa vert, etc.
Sumac, etc.
Noix de galle, etc.
Autres racines, herbes, feuiiles, fleurs, bales, graines et

fruits propres 4 la teinture et au tannage
Legumes

Choux 4 choucroute et choucroute

Houblon (y compris les decbets de houblon)
Betteraves
Racines de chicoree
Fourrages-
Levures
Paille de millet 4 balais *
Pailles de cereales nettoyees, etc.
Sons de toutes sortes de grains
Tourteaux, etc.
Drilles, etc.
Pätes de cellulose

Plantes Vivantes de pepiniires, arbres et arbustes, etc.
autres:

170 F 5 A racines nues, non denommes
170 F 9 En mottes, pots, bacs ou cuvettes, non denommes
170bis Produits et dechets vegetaux non denommes
171 Moüts de vendange et jus de raisins frais, etc.
171bis Vins (autres que les vins de liqueur et assimiies), etc.
171ter Vins de liqueur, mistelles, etc.
172 Vinaigres autres que ceux de parfumerie
172bis A Cidre et poire
172bis B Jus ou moüts de fruits et de baies, etc.
173bis Boissons de raisins sees, etc.
174 Alcools
174bis Liqueurs
174ter Pommes et poires ecrasees
175 cx 5 Marbres sculptes: statues modernes (7)
175ter Pierres gemmes brutes on tailiees (8)

ex 176 Prime brut de grenats
176bis Cristal de röche '
178bls Abrasifs
178ter A Abrasifs appliques
178ter B Seles en carborundum et prodults slmflaires avec on sans

autre matiere
178qnater A Pierres 4 aiguiser, 4 affller ou 4 afffiter
178quater B Meules 4 aiguiser, etc.
179ter A - 5 Dolomie artlflcielle (carbonate double de chaux et de

magnesie)
179ter B Pierres et terres servant aux arts et metiers, non d6nom-

m6es

179quater Terres d'infusolres ou Kiestigur
179scxles Castlne et pierres 4 ehaux proprement dites

184 Plülre
185 Clment
189 Soufre
190 Houlllc
191 Graphite ou plombagine
191 bis Graphite en suspension colloldale
192 Goudron mineral, provenant de la distillation de la

-houllle
193 Bitumes et asphaites
193bls Carreaux, paves et dalles en asphalte comprim6
194 Cire min6rale ou ozokerite
196bis Schlstcs bitumineux

197 4 199ter Hudes de ptirole, de schistes et autres huiles mlnerales, etc.
199quater Gralsses industrielles, etc.
ex 200 - 1,2, Platine (9)

4,5
ex 200 - 1 Minerai d'or
ex 201 Argent 4 l'exception du mineral

203 Aluminium
204 Minerai de fer

Secretariat
d'Etat

responsable
P
P

P
P
P
P
P
P

P
P
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AB
P
P
P
P
P

(6)

P
P
P
P '

P
P
P
P
P
P
P
P
P

P
AR

AR

AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
P
P

AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
AR
P
P
P
P
P
P

P
P
P

P
P
P
P
P
P
P
P
P

P
P
P
P
P
P
P
P

P
P
P
P

(6) Secretariats d'Etat 4 l'agriculture et au ravltaillement pour ce qui concerne le
lln brut cn tiges (n° 142 - 1)

(7) Lorsque des autorisations auront ete dölivr6es, l'exportation de ces produits
ne pourra s'effectuer que par les bureaux de douane de.Paris, Lyon, Marseille et Bordeaux.

' (8) Lorsque des autorisations auront et6 deiivrees, les exportations, par la vole
postale, des pierres gemmes ne pourront fitre effectuees que par les eentres de contröle
douanler suivants: Paris-Rue Choron, Lyon-Gare, Marseille-Gare et Saint-Claude.

(9) Lorsque des autorisations auront ete deiivrees, les exportations, par la vole
postale, du platlne ne pourront 4tre effectuees que par les eentres de contröle douanler
suivants: Parls-Rue Choron, Lyon-Gare, Marseille-Gare et Saint-Claude.

Numeros du
tarif douanler

Iran(als
205 A 4 C Fönte bjute

205bls A 4 I Ferro-alllages, etc.

Designation des merchandises

206 Fers et aciers bruts en llngots
207 Fer ou acier lamine ou forge en hlooms, blllettes et barres
207bls Fer ou acier lamine ou forge en barres de 3 millimetre^

ou moins dans leurs parties les plus minces, moulures
unics ou ornees, fer 4 relief intermittent

207ter Acier fin pour outils
207quater et
207quinquies Aciers spetiaux

208 Fer ou acier machine
209, 209his A et B Feuillards en fer ou en acier

210 Töles planes de fer ou d'aeier
210bis Töles planes d'aeier au nickel, etc.
210ter Bandes laminöes 4 chaud, dites larges-plats, ete»
211 Fer 4tam6 (fer-blanc), cuivrö, plombö ou zingui
212 Fils de fer et d'aeier, etc.
212bls Laine et paille de fer ou d'aeier
213 Rails
214 Roues, handages et eentres de roues en fer on en acier

215 4 217 Essieux
218 Limailles et battitures de fer
219 Chutes, ferrailles, ouvrages usagös de fönte, de fer ou

d'aeier ou debris de ces ouvrages pouvant 8tre utilises
pour la refonte

219bis Döchets de fer 6tam6 de 5 millimetres d'öpaisseur au plus
220 Müchefer et scories de forge
221 A 4 E Cuivre
222 Plomb
223 Etain pur ou allid
223bis Ciaire d'ötain, etc.
223ter Mital antifriction, etc.
224 Zinc
225 Nickel
225bls Bandes, rubans et fils, etc.
226 Mercure natif
227 Antimoine
228 Arsenic
229 Cadmium
230 Bismuth (ötain de glace)
231 Manganese (minerai)
232 Cobalt
233 Minerais non dönommös

01 Acide arsinicux
02 Arsfniate de cuivre

07 4 09 Acide nitrique
010 Acide sulfonitrique
011 Nitrate de potasse naturel
012 Nitrate de potasse de transformation
013bis Eaux ammoniacales provenant de l'öpuratlon dn gaz
014 Ammoniaque ordinaire
015 Ammoniaque commcrcialement pure
016 Ammoniaque liquide anbydre
017 Chlorhydrate d'ammoniaque
018 Chlorure double d'ammonium et de zine

019 et 020 Sulfate d'ammoniaque, etc.
020his Phosphate d'ammoniaque
020ter Nitrate d'ammoniaque, etc.

020quater Carbonate et bicarbonate d'ammoniaque
021-022 Sels ammoniacaux autres
024 et 025 Acide borique

026 Borate de chaux naturel (borax brut)
028 Borate de soude (borax raffinö)
030 Brome

ex 031 Bromures de potassium et de sodium
033 Carbure de calcinm
035 Oxvchlorure de carbone
036 Sulfure de carhone
037 Tötrachlorure de carhone
038 Cyanurc de potassium, exempt de sodium
039bis Cvanures autres
043 Chlore liqutiiö

N

046 Chlorate de baryte
046bls Chlorate de potasse
046ter Chlorate de soude
047 Perchlorates
048 Chlorure de chaux
050 Hypochlorites autres
053 Cryolithe artificlelle
055 lode brut
056 lode raffinö (bi-sublimö)

ex 057 Iodures de potassium et de sodium
059 Oxvgtiie comprimö et liquöfiö
060 Eau oxygönöe
061 Peroxyde de sodium
062 Phosphore
067 Acide glvcörophosphorique et glycerophosphates
073 Aride sulfurique
074bis 1 Hydrosulfites de soude
0S0 Hyposralfite de soude
081 Sulfure de sodium
082 Pcrsulfates d'ammoniaque, de potasse, de soude
083 Alumine anhvdre
084 Hydrate d'alumine
090 Lactate d'antlmoina
094 Sels d'argent; composes organiques de l'argent
095 Sels d'or et de platine
097 Ecrans aux platinocyanures
098 Bioxyde de baryum

0100 Chlorure de baryum
0101 Nitrate de baryum
OlOlbls Sulfate naturel de baryum, etc.
0104 Carbonate, nitrate et salicylate de bismuth
0105 Autres sels de bismuth

ex 0110 Tartrate de calcium et glueonate de calcium
0111 Acide chromique
0112 Chromate de baryte
0143 Chromate de zinc
0114 Chromates et bichromates de potasse
0114bis Chromates et bichromates de soude
0115 Chromates et bichromates autres
0115bis Aluns de chrome
0116 Oxydes de chrome
0123 Sulfate de cuivre

0130 - 5 et 6 Oxydes de fer artifltiels
0130 - 7 Oxydes de fer alcallnisös pour l'öpuration du gas
0134 Ma gnösium, ctc.
0135 Magnösie
0136 Carhonate de ruagnösie artifitiel
0138 Citrate de magnösie

Secretariat
d'Etat

responsable
P
P
P
P

P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P

P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
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Numdros dn
tarlf dounnlcr

fran?als
0141
0142
0143
0144
0145 - 2
0145 - 3
0150
0155
0156
0157
0158
0159
0161
0162
0163

0164 et 0165
0165bis
0167
0169
0171

0174
0175
0179
0179bis
0180 A
0180 B

0180 C
0180 D
0180 E
0180 F
0180 G '

0180 H

0180 I
0180 J
0180 K

0183
0184
0184bls
0187
0189
0191
0192bis
0193
0193bls
0193ter

0193quater
0194 A 0195bis

0196
0197
0198
0199
0200
0201bis
0203
0203bis
0204
0204bis 1

et 0204ter
0206bis
0206ter
0212
0213
0215
0216

0217 et 0218
0219 A
0219bis
0220

0221
0222

0223 A 0226
0230

0231 A0233
0234
0235
0239
0240
0242
0243
0245
0250
0253

0253bls
0253ter
0254
0254bls
0255

0255bls
0255ter

0255quater
0256
0258
0258bis
0260
0263

0264
0265
0265bis
0265ter

0266
0266bis
0268
0268bis
0268ter
0269
0269bls
0270
0270bis

Seordtarlat
Ddsignatlon des marebandises d'Etat

responsable
Bioxyde (peroxyde) de mangan&se P
Bioxyde (peroxyde) de manga nüse pur P
Permanganate de potasse P
Chlorures et oxydes de mercure P
Sulfure de mercure artificiel en pierres P
Sulfure de mercure artificiel pulvdrisd (vermilion) P
Oarbonate de plomb (cdruse) P
Sels de plomb autres P
Potasse caustique P
Carbonate de potasse P
Chlorure de potassium P
Sulfate de potasse P
Salins de betteraves P >

Cendres de varech P
Sodium (mdtal) P
Chlorure de sodium P
Soude caustique P
Oxydes et sels de strontium non ddnommds P
Oxydes d'urane P
Radium; prodults radifdres; produits pharmaceutiques &

base de substances radifdres, etc. P
Chlorure de zinc sec et liquide P
Oxyde de zinc P
Hudes ldgdres de houille brutes P
Bases pyridiques et leurs sels, etc. P
Benzols, toluols, xylols, etc. P
Carbures benzdniques purs, benzdne (benzine cristalll-

sable), toludne, etc. P
Ortboxyldne pur; mdtaxyldne pur; paraxyidne P
Pbdnols et crdsols bruts P
Naphtallne P
Anthracdne P
Fluordne, acdnapbtdne, etc. P
Ddrivds hydrogdnds des prodults de la distillation de la

houille, purs ou mdlangds P
Huiles lourdes, etc. P
Brai de goudron de houille P "

Ddslnfectants provenant de la saponification des crdsols
bruts P

Chloroforme P
Tdtrachlordthane P
Tricblordthyldne P
Chlorure d'dthyle P
Acide monochloracdtique P
Iodoforme P
Huile de fusel P
Alcool amylique P
Alcool butylique P
Alcool isobutylique P
Alcool propylique P
Alcool mdthylique P
Glycdrine P
Alddbyde formique en solution & 40% P
Trioxymdtbyldne P ;
Hdxamdthyldne tdtramine et ddrivds P j
Acdtone P j
Acdtate de butyle t PI
Acide acdtique P j
Acdtate d'amyle P
Anhydride acdtique P

Mdtalddhyde P

Alddhyde dthylique P
Paralddhyde dthylique P
Acdtate de cellulose, etc. P
Matidres plastlques A base d'acdtate de cellulose P
Acide tartrique P
Tartrates de potasse (lie de vln, tartre pur, crlstaux de

tartre, tartrate neutre de potasse), tartrate de potasse
et de soude ' AR

Acide oldique P
Acide stdarique P
Acide valdrianique (Iso) P
Valdrianates d'ammonlaque, de fer, de magndsie, de

soude, de zinc P
Valdrianates autres P
Acide lactique P
Lactates P
Acide citrique P
Citrates P
Acide tannique (tanln) - P
Acide gallique crlstalllsd P
Malonate d'dthyle P
Didthylmalonate d'dthyle P
Ether chloracdtlque P
Ether chlorhydrique P
Ether chlorocarbonique P
Collodion P
Nitrobenzine (essence de mirbane), nltrotolufene brut,

mononitronaphtaline P
Ddrivds sulfoniques de la. benzine, etc. P
Produits favorisant le mouillage ou i'ensimage des textiles, etc. P
Dinitrobenzine, orthonltrotolufene pur P
Dinltrotoludne, trlnltrotoludne, etc. P
Monocblorobenzine, dichlorebenzine, acide chlorobenzine-

sulfonique P
Chlorodinitrobenzfene, etc. P
Paranitrochlorobenzdne P
Orthonitrochlorobenzfene " P
Chlorure de benzyle P
Paranitrotoludne, etc. P
Acide paranitrotoludne sulfonlque et ses sels P
Trlchlorure de benzyle P
Acides phdnlqucs cristalllsds et neige; crdsols bruts et

purs contenant plus de 50 % d'un des isomdres P
Parachlorophdnol P
Bdtanaphtol * P
Alphanaphtol P
Ddrivds sulfoniques de l'alpha et du bdtanaphtol et

lcurs sels • P
Mononitrophdnols, dlnltrophdnols P
Trinitrophdnols (acide plcrique) et trlnltroxylols P
Acides nitrophdnol-sulfoniques P
Acides dinltrophdnols-sulfoniques, eto. P
Rdsorclne P
Ortho et paramidophdnol, etc. P
Diamidophdnois, etc. P
Ddrivds halogdnds, nitrds des dloxynaphtaldnes, etc. P
Les mdmes qu'au n° 0269bis, etc. P

Numdros dn
tarlf douanler

franfals
0271
0271his
0271ter
0272
0274
0276
0277
0277bis
0279
0280
0282
0283
0286
0287

0296
0297
0298

0306 & 0323
0336bis
0336ter
0343
0344
0346
0347
0349
0350
0351
0353
0354
0355
0356
0358
0359

.0359bte
l

0360
0361
0362
0363
0364
0367

' 0368
' 0369
0370
0371
0372
0373
0375
0376
0376bis
0377
0378
0379
0380
0380bis
0380ter '

- 0380qnater

ert 0381

0381bls
0381ter
0381quinqules
0382
0385
0390
0391

283
286
287
294 A A C
298
299bis
300 - 6 et 7
300bls
302 A 4 C
303 - 304
305
306
307
308

308bis et 308ter
308quater
309
310
311-1 43
312

Ddsignatlon des marebandises

Mdtamldophdnols, mdtamldoparacrdSols
Les ddrivds alcoylds des prdeddents
Hydroquinone
Pyrogallol (acide pyrogalliquc)
Chlorhydrate de monomdthylparamidocrdsol
Acdtylparamidophdnol
Pj'rocatdchine
Phdnolphtaldlne
Galacol
Sels et ddrivds du galacol
Iodophdnol
Iodoanisol
Acide benzoTque
Acides nitro et amidosalicyliques, acide et anhydride

phtaliques
Acide acdtylsallcylique
Acide benzolque anhydre
Benzoate et salicylate de naphtol
Amides et anilines
Diamidodiphdnylurde, etc.
Urde
Aconitine et ses sels
Adrdnaline et ses sels
Atropine et ses sels
C.afdine et ses sels
Cocaine brute
Cocaine pure et ses sels
Coddine et ses sels

Digitaline
Emdtine et ses sels
Esdrine et ses sels

Glycyrrhizine et glycyrrhlzate d'ammonlaque
Morphine et ses sels
Acdtylmorphlne, dthylraorphlne et leurs sels

Cotarnlne, narcdlne, nareotino, papavdrlne, thdbalne,
apomorphlne et ienre sels

Nicotine
Pancrdatlne
Papalne
Pepsine et prdsure, etc.
Pilocarpine et ses sels
Quinine et ses sels
Santonlne
Spartdine et ses sels
Strychnine et ses sels
Thdobromine et ses sels
Vdratrine
Crdosote de bois
Celluloid (y comprls l'ivoire et l'dcaille factices)
Casdine durcie, etc.
Rdsines syntbdtiques, etc.
Extralts de sumac, etc.
Extraits de qudbracho
Engrais phosphatds
Engrais azotds
Produits opothdrapiques ou extraits d'organes
Confits artificiels pour tannerie
Bounties antleryptogamlques en pflte ou autrement A base

de culvre „
Produits chimiques non ddnommds A l'exception des

plombages dentaires formds d'oxyde de fer et de
magndsie, de talc, d'oxyde de zinc, etc.

Ddrivds du glycol; dthyldne glycol (irgasol)
Tannants syntbdtiques
Produits anticryptogamiques, insecticides, etc.
Mdtalddhyde en comprimds
Inoslto-hexaphosphaler
Brome Isovaldrylurde
Brome didtbylacdtylurde
Cochenille
Indigo (indigo naturel non raffind)
Indigo pastel, indlgue, etc.
Telntures ddrlvdes du goudron de huollle
Vernis et peintures asslmildes
Eneres A imprimer, etc.
Noirs de fumde
Charbons activds
Pidces et objets en charbon agglomdrd ou cult, etc.
Ocres, terres de Cologne, etc.
Vert de Schweinfurth, etc.
Verts de Brunswick, etc.
Talc pulvdrisd
Couleurs broydes A 1'huile
Couleurs pour la peinture artistique, la ddcoratlon, etc.
Couleurs cdramlques, etc.
Couleurs en päte prdpardes A l'eau ou A la colle, etc.
Couleurs non ddnommdes, etc.
Savons autres que transparents; savons transparents
Savons autres que ceux de parfumerle

Seerdtarlat
d'Etat

responsable
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P

P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P

P
AR
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P

(10)

P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P

313 Agar-agar en ddcoctions, mucilages, parements, eto. P
314 Eplces prdpardes AR
315bis Sdrums, vaccins, etc. P
315ter Sparadraps mddicamenteux P
315quater Cordes en boyau ou imitation boyau en sole, etc. P
316 Mddlcaments composds non ddnommds et produits

chimiques organiques de syntbdse purs ou en mdlange
sous conditionnement mddicamenteux ou pharmaceu-
tique, etc. P

317 Chicorde, etc. AR
318 Amidons, etc. AR
319 Fdculcs de pommes de terre ou fdcuies indig&nes AR
319bis Tapiocas AR
319tcr Dextriue et autres prodults ddrivds des fdenles, des

amidons et autres amyiaedes non ddnommdes P
320 Clre A cacheter P
320bis Cire pour la Chirurgie dentaire P
320ter Clre ou päte A modeler, etc. P
321 Bougies de toutc sorte P
322 A Acide stdarique ouvrd autrement qu'en bougies non

tarifde ailleurs " P
322 B Cire ouvrde autrement qu'en bougies, non tarifde ailleurs P
223 Cbandelles P
325 Colle d'os, de nerfs, de peau, etc. P
326 et3 26bis Gdlatine P
327 Casdine, etc. P
328 Pain d'dplce AR
329 Sucre dc lait AR

(10) Secrdtariat d'Etat A l'agriculturc ct au ravitaillement pour ce qui concern#
la prdsure prdparde, liquide, en poudre, tablettes, etc. (ex 0363).
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Numeros dn
tarif douanicr

' fran^als
330

331 A 4 J
332 A ä J

:x 347 A

357
358 - 2
361
361bis
361tcr

ex 362
363 A 4 364
365 A 4 366
366bis
367 A 4 E

367bis
367tcr

368 A 4 371
372 A 4 375
376
377 et 378
379
380
381
381bls A

38Ibis B

382 A 4 384 B

385

385bis
385ter 4 393b Is

394 & 402

403

404 4 429
430 et 431
431bis

431ter

432 4 436
437

438 k 454
455

456
456bis
456ter
457

457bls
457ter

458

459 A I

k 459 P III I
459bis
460 A k H

460bis
460ter
460quater I

460quinquies
460sexies
461 A k O
461bis
461ter
461quater A
461quater B
462 A k C

462hls
'

463
• 463bls

464

464bis

464ter
464quater
465 k 465ter
465quater
465qulnquics

465sexies

465septies
469quater 2 et 3

475
476 A k 476tcr C

477
477b Is
478
479

• 480
'

481 A k D
482 A
482 B

482bis A k C
483
488 k 489bis

Designation des marehandises

Cirages, crfemes, enduits et pätcs pour chaussures, har-
nais, etc.

Briques et pieces dc construction rdfractaircs
Autres produits rdfractaires, etc.
Porcclaines autres que de table et de cuisine: statuettes,

quelle que solt ia date dc fabrication (11)
Verres d'optique
Plcrres prdcieuses synthdtiques, brutes
Lainpcs dlectriques ä incandescence
Autres appareils dlectriques (lampes, valves)
Plaques scnsibilisdes pour Photographie
Serlngues en verre
Fiis de lin, de chanvre et de ramie, purs ou mdlangds
Fiis de jute non polis
Fils de pliormium tenax, d'abaca, etc., non polis, etc.
Fiis polis, ficelles, cordages en chanvre, lin, ramie, jute,

phormlum tcnax, abaca ou autres vdgdtaux filamcn-
teux non ddnommds, purs ou en m(Mange

Cordons et cordonnets trcssds, etc.
Fils poiis, ficelies, cordages en papier, cellulose ou

tcxtilose
Fils de coton pur ou mdlangd
Fiis de laine pure ou mdiangde
Fils d'alpaga, etc., purs ou mdlangds
Fils de poils
Fils de bourre de soie (schappe)
Fils de soie
Fils de bourrette de soie, etc.
Fils de rayonne, etc., y compris les fiis de laine artifi-

cielle
Ddchets et fibres de rayonne ou de matiferes assimildes

(y. compris la laine artificielle et le coton artificiel)
Tissus-de lin, de' cbanvre ou de ramie repris sous ces

numdros
Toile cirde; linoldum (y' compris le linoldum sur jute)

non incrustd • • 1

Linoldum incrustd de toutes dpaisseurs '

Tlssus de lin, de chanvre ou de ramie repris sous ces
numdros

Tissus de jute repris sous ces numdros, & l'exception des
sacs neufs ou usagds en tissu de jute exportds pleins

Tissus de phormium tenax, d'abaca et d'autres vdgdtaux
filamenteux non ddnommds

Tissus de coton repris sous ces numdros
Toiles cirdes
Tissus minces en pieces ou en bandes, fafon toile, serge

ou croisd, rcvütus sur les deux faces d'un enduit A base
d'huile, etc.

Tissus de lin, de chanvre, de ramie ou de jute imprdgnds
d'un enduit k base de cellulose nitrde, etc.

Tissus de coton mdlangd, le coton dominant en poids
Filets de pdche cn coton, lin, chanvre, jute et autres vdgd-

taux filamenteux
Tissus de laine repris sous ces numdros
Tissus d'alpaga, de lama, de vigogne, de yack ou de

polls de cbameau
Tissus de poils de chdvre, purs ou mdlangds
Tissus de poils de chdvre mohair non ddnommds ailleurs
Tissus et' rubans cn tissus genre astrakan, etc.
Autres tissus de poils purs ou mdlangds d'autres filaments,

poils dominant en poids
Courroies de transmission en poils de chameau, etc.
Tissus foulds pour tapis et ameubiement, en autres poils,

etc.
Tissus de crin pur ou mdlangd, le crin dominant en

poids
Tissus de soie, bourre de soie, bourrette de soie, mdtal

et rayonne, repris sous ces numdros
Broderies
Vütements, pieces de lingerie et autres articles acces-

solres du vdtement, etc.
Cravates, cols-cravates, etc.
Faux-cols et manchettcs, etc.
Sacs de chanvre, de lin, de coton ou d'autres' tissus

autres que le jute, exportds vides
Drapcaux confectionuds en tissu
Articles confectionnds autres
Papier ou carte
Papiers de tenture, etc. •»

Papiers sp6ciaux dits chimiques
Papier photographique senslhliisd
Pelliculcs photographiques, etc.
Carton en feuilles, plaques, rouleaux ou boblnes en-

rouldcs
Carton mould, etc.
Carton ddcoupd ou fafonnd
Fibre vulcanisde (carton dit amdricain) et produits siml-

laires
Carton' assembld en boltes ou autrement, etc., de

fabrication ordinaire
Bobines et tubes coniques et cylindriques dits busettes,

pour filature ou tissage
Cartonnages, bottes et autres de fabrication soignde, etc.'
Ltncrusta et similaires
Objets en carton ou en cellulose •

Cartons pour photographies, etc.
Cahiers, carnets, calepins, registres, blocs-notes, etc.;
les mdmes, cartonnds et relids
Carton-canevas ou carton perford pour broderie ou

autre, non ddnommd ailleurs
Carton ou carte perfords pour Jacquard
Rouieaux ou bandes pour cindmatographes sensibilisds
Tuyaux et conduits cn papier bitumd
Peaux tanndes ou corroydcs reprises sous ces numdros
Cuir factice ordinaire ou carton-cuir
Cuir artificiel k base de balata, etc
Gudtres, moiietidrcs et jambidres
Parties de chaussures autres qu'en caoutchouc ou cn tissus

caoutchoutd
Bottes
Chaussures en cuir, etc.
Chaussures cn tissus ou feutres autres que de soie, etc.
Chaussures en tissus de soie, bourre de soie ou rayonne

pures ou mdiangdes, etc.
Pautoufies de tous genres
Chaussures en pelleteries ou garnies de pelleterles
Articles industriels, pidces ddtachdes ct organcs en cuir

naturel, etc.

Seerdtarlat'
d'Etat

responsable

p 492 -1
p 493 A 4 D
p 495 A

495 B
p
p
p 497, 498 et 499bis
p
p
p 504
p 504quater
p 505
p
p 505bis

509 A 4 C
p
p
p 509bis
p 510 A
p
p
p
p 510 D
p
p 510 E
p

510 F
p

512 B
p 512 C

513
p ex 519bis

p 524 A 1 4 6
p

p 524 B

p 524bis A

p 524bis B
p
p 524bis C

P
P

P
P

P
P
P
P

P
P

P

P

P
P

P
P
P

P
P"
P
P
P
P
P
P

P
P
P

P

P

P
P
P
P
P

P
P
P
P
P
P
P
P

P
P
P
P

P
P
P

(11) Lprsque des autorisatlons auront dtd ddlivrdes, l'exportatlon de ces produits
Be pourra s'effectuer que par les bureaux de douane de Paris, Lyon, Marseille et Bordeaux.

Namdros du
tarif douanier

franpals

524bis B

524bis F
524bis G

524bis H

524bis I

524bis J
cx 524bis K
524bis M 9 k 12

524bis N

525 A 4 E I

525 G k I J

ex 525 F

525bis C I

525bis E
525ter A

525ter B

525ter C

525quinquies

525sexies

525octies B19 427

ex 525octies C

526
526bis

526ter
526quater

526quinquies
A

526quinquies B

532

532bis
532quinquies
533 A

533 B

533bis

533ter
533quater

Ddsignation des marehandises

Ouvrages en peau ou cn cuir naturel ou artificiel:
Vdtements de toute espdee, etc.

Peilcterics prdpardes ou en morceaux cousus
Orfdvrerie d'or et de platine, d'argent et de vermeil
Joailierie, bijouterie d'or et de platine, d'argent et de

vermeil (12) (13)
Horiogcrie petit volume

Mouvemcnts sans bottes (4 l'exception des mouvements
entidrement finis)

Horiogerie gros volume:
Mouvements de rdveils, de pendules, d'horloges, etc.
Chronomdtres de bord, etc.
Compteurs de tours, d'dlectricitd, autres que ceux du

n° 505bis, d'eau, de gaz, de filature, etc.
Compteurs dlectriques

Fournitures d'horlogerie de petit volume, etc.:
Fournitures brutes ou finies, en mdtal prdcieux ou

non. etc.
Fournitures d'horlogerie de gros volume:

Fournitures, etc.
Machines 4 vapeur fixes et machines de navigation

toujours sdpardes de leurs chaudidres, pompes 4 vapeur,
compresseurs d'air et de gaz divers et tous moteurs
non ddnommds ailleurs

Machines motrices 4 combustion interne ou 4 explosion, 4
gaz, 4 essence, 4 pdtrole, 4 alcool, etc.

Moteurs 4 tüte chaude (semi-diesel), y compris ceux pour
navigation

Moteurs pour navigation; moteurs 4 combustibles ldgers
foictionnant avec magndto et carburateur

Machines locomotives
Tractenrs agricoles et autres, etc.
Tenders de machines 4 vapeur locomotives
Mdtiers 4 tulle, dentelle, guipure, y compris les mdtiers

4 tirettes 4 un ou' plusieurs fiis, usagds
Machines dynamodlectriques et tramsformateurs

dlectriques industriels 4 sec ou immergds, pesant par
appareil 10 kilogrammes et au-dessus

Machines dynamodlectriques pour l'dquiperaent des vd-
hicules automobiles de toutes sörtes, etc.

Appareils d'allumage des moteurs 4 explosion de toute
espdee

Appareils pour la coupure, le rdglage, la protection, la
distribution du courant dlectrique, etc.

Appareils de soudure diectrique, 4 l'exclusion des fers 4
souder dlectriques

Appareils pour la tdldpbonie, appareils pour la tdldgra-
phie autres que ceux repris aux n01 524bis F et G

Appareils de tdldgraphie automatique ou rapide
Appareils de tdldgraphie et tdldphönie sans fiis, 4 l'exclusion

des lampes importdes isoldment
Appareils pour la signalisation et le contrdle diectrique

4 distance, etc.
Appareils de mesures dlectriques, 4 l'exclusion des compteurs

repris au n® 505; transformateurs affdrents aux-
dits appareiis

Appareils d'dlectricitd mddicale
Fours dlectriques industriels de tout genre '

Appareils dlectriques et dlectrotechniques, etc.: per-
ceuses, polisseuses, petites pompes, etc.

Appareils dlectriques et dlectrotechniques non mentionnds
dans les paragraphes prdeddents

Machincs-outils et appareils similaires

Machines et mdcaniques pour le fajonnage et le travail
du bois et des ouvrages en bois:

A dbaucher ou fayonner les'bois de fusils
A mortaiser, 4 chafnes dentdes
A scier, 4 dents articuldes

Appareils de levage, y compris les ascenseurs et leurs
cäbles 4 dispositif et presses non tarifdes ailleurs

Matdriel fixe de chemin de fer et tramways
Machines 4 calculer, 4 cartes perfordes, dites machines

4 statistiquer
Machines 4 derire et leurs pidces ddtachdes; machines

4 calculer (autres que celles reprises au n® 525ter A)
et leurs pidces ddtachdes

Appareils 4 autographicr ou polygraphier de tous sys-
tdmes (duplicateurs, cyclostyles, ndostyles, etc.) et'
leurs pidces ddtachdes

Appareils de cbargement pour hauts fourneaux, gueulards
de hauts fourneaux, etc.

Matdriel pour le ddpöt de l'asphalte, bitume, chaux,
ciment, etc. -

Appareils pour l'industrie chimiqne ayant un revdtement
intdrieur ou extdrieur de plomb, le poids de ce plomb
ddpassant 33% du poids total

Machines et appareils non ddnommds ou non classds
ailleurs

Chaudidres 4 vapeur ou gdndrateurs de vapeur, etc.
Chaudidres tubulaires ou semi-tubulaires et chaudidres

4 gaz cliauds, etc.
Chaudidres muititubulaires ou aquatubulaires
Appareiis dits dconomiseurs et similaires, etc.

Chaudidres ddcouvertes, etc.
Les mdmes, galvanisdes, dpiailldes, dtamdes ou plombdes

Seerdtarlat
d'Etat

responsable

P
P
P

Radiateurs pour calorifdres

Rdcipients ou rdservoirs de grandes dimensions, non
tarifds ailleurs, etc.

Pidces ddtachdes dc machines et de transmissions en
fontc moulde, tourndes, limdes ou ajustdes

Cyiindres de laminoirs bruts
Rdductcurs de vitesse
Pidces ddtachdes de machines, de timonerie, de freins

et de transmissions en fer ou en acier forgd ou estampd,
en fer ou cn acicr mould, en fonte maiidable

Organes de transmission (bagues, manchons, etc.) en
fonte moulde, cn fer ou en acicr mouid ou estampd
et cn fonte maiidable, ces mdtaux assemblds ou non

Essieux droits montds pour matdriel de chemin de fer
ct tramways

Arbrcs droits plcins
Arbres droits fords, arbres 4 manivclle, arbres coudds

P
P

P
P

P

P

P

P

P

P
P
P
P

P
P

P

P

P

P

P

P
P

P

P

P
P
P

P

P

P
P
P

P
P

P

P

P

P

P

P
P.

P
P
P
P
P

P
P
P

P
P
P

(12) Cct article est dgalement repris aux numdros suivants: 648bis A 2 et 3 (briquets
mdcaniques, etc., en or, en platine, en argent ou cn vermeil); 649 cx 5 (bijouterie en cheveux
montds sur or, platine, argent ou vermeil).

(13) Lorsque des autorisations auront dtd ddlivrdes, les exportations, par la voie
postalc, des bijoux comportant l'une des matidres suiva.ites: pierres prdcieuses, peries,
pierrcs gemmes ou platine, ne pourront dtre effectudes que par les centres de contröl*
douanier cl-aprds: Paris-Rue Choron, Lyon-Gare, Marseille-Gare et Saint-Claude.



2160 — N» 222 24. IX. I94|

Numferos da
tarlt douauler

Iraofais
533sexies

Resignation des marehandises
Seerfetarlat

d'Elat
responsable

nou

Pifeces dfetachfees de chaudiferes et d'appareils similaires
en töle cmboutie ou soudfee; toyers cylindriques pour
chaudiferes it foyer intferieur

633septies A 4 F Roulements annulaires et butfees it billes, A rouleaux
ou 4 galets, pour tons usages, munis ou nom de leürs
biiles ou galcts

Bätis et carcasses de dynamos et de moteurs felectrlques,
etc.

Ressorts en acier pour carrosserie, automobiles, wagons
ou locomotives

Pi feces dfetachfees de cuivre pur ou ailife, etc.
Pifeces dfetachfees de machines et de transmission

dfenommfees de deux ou plusieurs mfetaux, etc.
Pifeces dfetachfees et appareils accessoires comportant

des parties en mfetaux 4 base de nickel ou de chrome
535ter A 4 C Fils, cftbles et cordons pour l'felectricitfe

Pifeces dfetachfees se rapportant 4' l'felectricitfe
Lampes felcctriques 4 arc et pifeces mfetalliques dfetachfees

en fer ou en acier
Boltiers de lampes felectrlques portatives de toutes

formes, etc.
Outils emmanchfes ou non, eu fonte, en fer ou en acier!

Seies circulates it dents uou rapportfees pour le travail
des mfetaux 4 chaud

Scies 4 main et pour machines
Limes ct rdpes, etc.
Etaux de tout genre, cages de filiferes, eto.
Forets hfelicotdaux, etc.
Lames de cisailles, outils 4 fileter, tourner, eto,
Autres outils

Toiies mfetalliques
Grillages en fer ou en acier
Boucles, agrafes, crochets, eto.
Ouvrages en fonte moulfee
Ouvrages eu fonte trempfee, etc.
Ouvrages en fonte moulfee non vlsfes cl-dessus

658 et 558bis Ferronnerie
658ter Ferrures de voitures, etc.
561 Cfebles de fer et d'acier, eto.
561bis Ronees artificielies
562 Aneres
562bis A et B Chaines, etc.
563 Crampons 4 glace, etc.

863bis & 564bis Clous
565 Pointes, etc.
566 et 566bis Vis, pitons, etc.
566tcr Ron delles brisfees, etc.
567 et 567bis Tubes en fer on en acier

Rfecipients ou rfeservoirs en fer ou en acier pour gar com-
primfes ou iiqufefifes

Rfecipients ou rfeservolre, viroles, corps de chaudiferes,
baUons, coUecteurs, bonilleurs, etc., eu fer ou en acier
monobloc forgfes, sans soudure ou soudfes

Tous articles en fer, en acier ou en tdle noire nou dfiuom-
mfee, 4 i'exception des articles de mfenage

Rfescrvoirs, foudres, cuves en fer, acier ou fonte acifercuse;
füts, tonneaux ou tonndets en fer ou en acier, on en
tölc de fer ou d'acier, etc.

Ouvrages en cuivre pur ou ailife de zinc ou d'fetaini
cliaudronnerie, etc.

Outils en cuivre, etc.:
Appareils pour la soudure autogfene, etc.
Autres instruments ou appareils 4 souder, braser, ou

usages similaires
Outils non visfes aux paragraphes prfecfedeuts

Ob jets d'art et d'oruemeut en cuivre ou eu bronze I

Articles d'orffevreric: autres (14)
Emaux eloisonnfes (14)
Statues de grandeur naturelle au moins (14)

Autres objets nou dfenommfes en cuivre pur ou ailife de
zinc ou d'fetain

533octies

634

535
535bis A

535bls B

536
536bis

636quater

637-3

637 - 5 et 6
537 - 7 4 1 2

637-16 4 22
537 - 23
537 - 24
537 - 26 et 27
541 et 542
543
546bis
552 4 555bis
556
557bis

567tcr

ex 568 A

668 B

ex

672

572b!s A
572bis B

572bis E

573 A - 2

573 B
573 C
675

603quater A
603quater B

ex 603quater C

Feuilles et feuillets de placage, etc.
Placages e* contreplacages
Bols de fusils et autres armes 4 feu, bruts, febauehfes,

finis de plus de 35 millimfetres d'fepaisseur
Caisses et caissettes d'emballage vides
Panneaux en fibres de bois dur comprimfe

604 - 31 4 33 Avertisscurs phoniqucs pour automobiles et autres
usages, etc.

606 4 607ter Tresses, nattes ou bandes reprises sous ces numferos

607quater A 4 C Tissus ou bandes tissfees, etc
608 Tapis en coco, en alofes, en sparte
610
610bis

Jones, rotins, roscaux (mocllcs de)
Rotins filfes

P

P

P
P

P
P
P

P

P

P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P
P

- P
P
P
P
M
P
P
P
P
P
P
P

P

P

P

P

P
P

P
P
P

576 et 576bis Ouvrages en plomb P
576tcr Accumulateurs felectrlques, etc. P
576quater Piles feieciriques P
576quinquies Condensateure feieciriques et leurs pifeces dfetachfees P
577 Poteries et autres ouvrages en fetain pur ou ailife de zlnc,

d'antixnolne ou de plomb P

678 A et B Ouvrages en zinc ailife ou non au plomb, sou dfenommfes
ou classfes ailieurs P

Ouvrages en nickel pur ou ailife, en plaqufe de nickel ou
en mfetaux nickelfes:

579 A Couverts de table (cuillers, fourchettes, louches,
manches 4 couteaux non montfes) autres qu'en
mfetaux nickelfes P

679 B Orffevrerie de .table, d'ameublemeut, d'ornement, de
toilette, etc., vaissclle de table, autres qu'en mfetaux
nickelfes P

579 C et D Autres objets P
679bis A 4 I Ouvrages en aluminium ou en plaqufe d'alumlnium, y

compris le bronze d'alumlnium 4 plus de 20 %
d'aluminium P

581 Armes dc commerce P
582 Armes d'affüt et aflüts P
583 Poudres 4 tirer P
584 Dynamite P
585 Capsules dc poudre fulminante P
585bis Dfetonatcurs pour mines avee amorce felectrique P
586 Cartouches P
587 Projectiles P
588 Miches 3e mineurs P
597 Pifeces de charpente et de charronnage fagonufees P
600 Bois rabotfes, rainfes et <ou) bouvetfes, planches, Irises

ou lames de parquets, rabotfees, rainfees et (ou) bon-
vetfees P

P
P

P
P
P

P
P
P
P
P
P

(14) Lorsque des autorisations auront fetfe dfeltvrfees, l'exportation de ces produRs
l)e pourra s'effectuer que par les bureaux de douane de Paris, Lyon, Marseille et Bordeaux,

Numferos da
tarlf doaanlcr

Irangals
612

613
614-5 4 16

614b is
|

614ter A

614ter B

614tcr C

614quater

614qulnqules
614sexics
614septies
614octics

615 4 618
618tcr

619

620 A 4 R

620bis A
620blsB

620ter
621 4 625

626 4 628 G

630quater C
630quater D
630sexies
632
633
633bls
634
634bls

634ter A
ex 634ter B

Sfesignatlon des marchandises
Heerfetariat

d'Etat.
responsable

634ter C 14 5

634quater A
634quaterB

635 A 4 C

k 635bis A

635ter

637 ex I
ex 639b Is

645
645bls
646 C
647bls
648ter B
650
652
654

ex

Chapeaux, cloches, plateaux et autres coiffures de
copeaux de bois, de paille, etc. p

Cordages de sparte, de tilleul et'de jouc p
Voiturcs de voies ferrfecs, garnies ou uou garnies P
1° Bicyclcttes, tricycles, motocycles et motoeydettes,

y compris les vfehicules de l'espfece pour enfants P
2° Accessoires ct pifeces dfetachfees de vfelocipfedes P
Voitures automobiles:

Pour ic transport des personnes p
Pour le transport des marchandises P

Accessoires, parties et pifeoes dfetachfees pour toutes
voitures automobiles, travaillfees ou ayant subi un
assemblage, un ajustage on un emboutissage P

Phares, lantcrncs et autres, etc. P
Chariots automobiles pour manutentlon et transport

dans les magasins, fabriques, gares, etc. (felcctro-cars) P
Aferostats AV
Aferoplancs et autres appareils plus lourds que l'air AV
Parties et pifeces dfetachfees d 'aferostats, d'aferoplanes, etc. AV
Moteurs pour aferostats, aferoplaneS, etc; parties et pifeces

dfetachfees desdits moteurs AV
Embarcations (15) M
Embarcations automobiles 4 moteur felcctrique ou 4

explosion M
Agrfes et apparaux de navires non dfenommfes M
Ouvrages en caoutchouc et gutta-percha, batata et

similaires, y compris le caoutchouc synthfetique, non
tariffes aillcurs (16) P

Ouvrages en amiante ou asbeste P
Garnitures de frictions pour freins, etc., 4 base d'amiante,

de cellulose, etc. P
Mica en feuilles ou plaques; objets en mica, etc. P
Feutres P

Chapeaux, cloches, plateaux, bferets, casquettes, bonnets
et autres coiffures repris sous ces numferos P

Bougies d'aliumage pour tous moteurs 4 carburation, etc. P
Pifeecs isolantcs pour bougies d'allumage, etc. P
Isolateurs pour l'felectricitfe en stfeatite, stfecoltthe, etc. P
Lifege naturel felaborfe AB
Lifege agglomferfe ouvrfe AB
Lifege ouvrfe (coiffurcsl AB
Instruments d'astronomie et de cosmographie P
Instruments d'arpentage, de nlvellement, de levfes de

plans P
Instruments de dessin P

Instruments de tnesurage, de vferification et de calibrage,
4 i'exception des mfetres en toiie cirfee ou autre tissu,
mtae avec extrfemitfe eu mfetai commun nickelfe ou
non, celluloid, etc. P

Baromfetrcs P
Instruments de dferoonstratioa et d'essais P
Appareils de gfeodfesie, de topographie, de mesures

d'angles, etc. P
Instruments d'observation et d'optique P

•Appareils pour la Photographie et ses applications, 4

I'exception des appareils photographiques 4 main et
letrrs objectifs, oculaires, lentilles, etc., ne pouvant
servir 4 des usages militaires P

Appareils et instruments employfes en mfedectne, en
Chirurgie et dans l'art vfetferinatre P

Jumellcs autres que de thfeätre P

Tabletteric d'ivoire, pifeces sculptfees, sculptures bronze
et ivoire, sculptures Cbine et Japon P

Boutons P
Fermetures 4 glissiferes on rubans-coulisses, etc. P
Masques 4 gaz P
Corsets, ccinturcs-eorsets, brassiferes et soutien-gorge, etc. P
Cferlum mfetai, fcrroeferium, etc. P
Chapeaux de femmes et de fillettes, de toutes sortes, etc. P
Parapluies, parasols, ombrelles et en-cas, etc. P
Objets dc collection bore de commerce (17) P

TABLEAU C

Liste des marchandises (lout la prohibition d'expertuthm est matitenue sous lea

modaBtfes antferlcuros
Numferos du

tarlf douanler Dfesiguatlon des morebaudlses Textes lnstltuflTs
franfais
ex 15

ex 48

Chlcns de forte race

Huitres plates indigfenes et portugaises
(gryphfecs, de moins de 5 cm, suivaut
leur pins grand diamfetre)

ex 170 BulbiUcs de narcisses ayant une drconfe¬
rence dc 11 cm ct moins

ex 407, ex 431, Cartes topographiques 4 l'feeheUe 1:200000®
ex 459, ex 466, ct aux fecheilcs plus grandes publifees par
ex 466bis, cx 469, le service gfeographique de i'nrmfee ct par
ex 470, cx 471 ses annexes d'outre-mer. Cartes gfeogra-

phiques 4 l'fechelle du 1 :100000° et
aux fechclles plus grandes publifees par
des feditcurs privfes mcntionnant spfecia-
lemcnt les installations bydrofelectriques
ainsi que ics ligncs de transport dc force
et, d'unc manifere gfenferale, tous rensei-
gnements snsceptibles d'intferesser la
dfefense nationale, 4 i'exception des cartes
routifercs et touristiques

469quater Films cinfematograpbiques impressionnfes

de hi prohibition
' Loi du 11 janvler 1892,

tableau B, n° 655.

Dfecrets des 30 mal 1889 et
8 septembre 1930.

Dfecret du 29 dfecembre 1926.

473 Contrefafons en librairie

Dfecret du 25 aoüt 1939.

Dfecrct-loi du 24 aoüt 1939.
Dfecrets des 27 aoüt ct
12 septembre 1939.

Lol du 11 janvier 1892,
tableau B, n° 656.

(15) Sccrfetariat d'Etat 4 la production Industrielle pour cc qui conccrnc les canots
dfemontablcs 4 coque en caoutchouc, etc. (u° 617bis)

(16) Cet article est fegalcment repris au n° 64Ibis 7 (Tabletterie de caoutchouc durci).

(17) Lorsque des autorisations auront fetfe dfelivrfees, l'exportation de ccs prodult»
ne pourra s'effectuer que par les bureaux de douane de Paris, Lyon, Marseille et Bordeaux.

L'exportation, par la vole postalc, des tlmbrcs-poste ne pourra fitre faite que par
les centres de contrfele douanier de Paris-Ruc Choron, Lille, Lyon-Gare et Marseiile-
Gare.
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Numdros (In
tarlf douanicr

Iran (als

Divers

Designation des merchandises

Matdriel de guerre; produits explosifs et
matidres premiires diverses pouvant
6tre utilises pour ia fabrication des pou-
dres ct explosifs, produits pouvant con-
tenir des matidres premiires pour la
fabrication des gaz de combat

Plgcous voyageurs

Substances veneneuses

Matidres d'or (or monnaye, or en barres, en
iingots ou en plaques, or ft usage indus-
triel ou autre, dechets et objets d'or)

Textes lnstltulifs
de la prohibition

Lois du 15 octobre 1940 et
arrdtd du 18 now 1910.

Code des douancs, art. 28;
loi du 24 avril 1941,
art. 22.

Lois des 19 julllet 1845,
12 julllet 1916 et 13 juil-
let 1922; dicret-loi du
29 julllet 1939, art. 130,
ddcrets des 14 septembre
1916, 12 octobre 1928,
20 mars 1930 et 9 no-
veinbre 1937.

Decret-lol du 9 septembre
1939, art. 3. Loi du
22 fdvrjer 1941; ddcret
du 24 avril 1940, art. 21
ft 24; arrdtd ministdriel
du 22 fdvrier 1941.

Capltaux (moyens de payement: pldces de
monnaie franfaises, coloniales ou dtrangdres,

billets de banque franjals, colo-
niaux ou strangers, chdqucs, coupons,
arrdrages, lettres de crddit, traites, effcts,
droits de souscriptton et toutes autres
crdances de mfime nature, quelle que soit
la monnaie dans laquelie clles sont libel-
lies, valeurs mobileres, titres de propridtd
ou de crdance) Decret-lol du 9 septembre

1939, art 1« et 2;
decret-lol du 24 avril 1940,
art. 1"; loi du 18 octobre

1940; ddcret du
24 avril 1940, art. 1er ft

20; ddcret du 10 octobre
1910, art. 1er; ddcret du
20 ddcembre 1940, art.l".

Par ailleurs, il est ft relever que le mGme quotidien a publie un avis
aux exportateufs ayant pour objet de rappeler aux intdressGs les conditions

d'application des prohibitions de sortie notamment en tant qu'elles
visent les marchandises Gnumdrdes dans le tableau A prGcitd. A cet Ggard,
le «Journal officiel» reproduit, en particulier, le tableau ci-aprds en extrait
qui reprend, par ordre alphabGtique, les difldrentes derogations gdndrales
en vigueur (c'est-iLdire les operations qui peuvent Gtre effectuees sans
production de licence d'exportation; il est indiqud d'autre part, dans
chaque cas, si les engagements de change doivent, ou non, Gtre produits).

Emballages pleins servant de contenants et conditionnemcnts des marchandises

exportdes, pourvu qu'ils rdpondeut aux usages loyaux et courants du
commerce: füts, tonneaux, tonnelets, bidons, estagnons, tubes et autres articles*
en fer, en etain, en nickel, en. indtaux nickelds, etc., ft l'exclusion des articles
en mitaux prdcieux. Engagements de change exigibles.

Emballages de toute nature importds pleins, places sous le rdgime de
l'admission temporaire et rdexportds vides en decharge des acquits souscrits

-lors de leur introduction. Engagements de change exigibles.
Echantillons. ayant ou non une valeur marchande, accompagnant ou non les

voyageurs de commerce.
L'engagement de change doit Gtre souscrit, lorsqu'il s'agit d'dchantillons

ayant une valeur marchande.
Exporlations temporaires. Produits pris sur le marche inlerieur fran^ais et

exportds temporairement, sous rdserve que l'opdration soit admise par les rdgle-
ments douaniers. Lors de l'exportation, il est souscrit un acquit-ft-caution garan-
tissant la reimportation, sous les peines prdvues par l'article 123 du code des
douanes. Cet acquil-ft-caution tient lieu de passavanL

Engagements de change exigibles. Les operations de tourisme aulres que
celles concernant les automobiles (voir ci-apr6s le paragraphe (Voitures
automobiles») sont dispensees d'engagements de change.

Foires et expositions. Marchandises dtrangdres rdexportdes aprds avoir figure
dans les foires ou expositions qui ont eu lieu en France. Dispense d'engagements

de change.
Objets exportds par les voyageurs pour leur usage personnel ou faisant

partie de mobiliers usages (y compris les cycles et motocyclettes usagds appar-
tenant ft des personnes se rendant ddfinitivement & l'dtranger, sous reserve
que les inldressds soient en mesure de justifier de la possession de ces
machines depuis plus de six mois. par la presentation d'une facture ou de tout
autre document probant). Dispense d'engagements de change.

Pacages: a) Reexportation d'animaux etrangers Importes temporairement
sous le couvert d'acquits-ft-caution de pacage (y compris les jeunes bGtes ndes
en France des animaux amends au pacage). Dispense d'engagements de change..

b) Animaux fran^ais allant pacager ft l'etranger, sous reserve de la sous-
cription d'un acquit-ft-caution garantissant la reimportation. Engagements de
change modele 03 exigibles.

Prises maritimes relaxdes par le comite de contrebande et achemindes sur
leur destination initiale en pays etranger. Dispense d'engagements de change.

Proprietds limitrophes. Rdcoltes des biens-fonds bdndficiant du regime des
propriet68 limitrophes appartenant ft des etrangers residant hors de France ou
louds ft des etrangers en vertu de baux reguliere, sous la mGme condition de
residence hors de France. Dispense d'engagements de change.

Provisions des frontaliere. Denrdes emportdes ft l'elranger par les habitants,
cultivateurs et ouvriers de la zone frontalidre allant travailler dans la zone
frontalidre dtrangere et destindes ft leur alimentation journalidre ou ft celle de
leur personnel et de leurs animaux. Dispense d'engagements de change.

Provisions de route des voyageurs. Dispense d'engagements de change.
Renvois aux expdditeurs dtrangers. Marchandises dtrangdres expddides par

erreur en France et renvoydes ft l'expdditeur, sous rdserve qu'elles n'aient pas
cessd d'Stre sous la surveillance de la douane depuis leur introduction en
France. Dispense d'engagemenls de change.

Transbordement. Marchandises originaires. des pays dtrangers transborddes
dans un port fran^ais ft destination d'un autre port frqnfais ou des pays dtrangers.
Engagements de change exigibles, sauf pour le transbordement fran^ais.

Transit: a) transit d'un bureau de l'intdrieur sur un bureau frontidre;
.b) transit direct des colis poslaux (18);
c) transit direct des envois par la poste (18);
d) transit direct en provenance ou ft destination notamment de la Suisse (18).
Dispense d'engagements de change dans les cas visds ci-dessus. •

(18) Sous rdserve pour les envois de provenance suisse de la production
iäventuelle de certificats d'accompagnement (Geleitscheine).

Voitures automobiles: a) Exportation temporaire de voiture automobiles
(lorsque cette opdration est admise par les reglements douaniers). II est souscrit
un acquit-ft-caution garantissant la rdimportation, sous les peines prdvues par
l'article 123 du code des douanes. Une formule d'engagement de change doit etre
ddposde au bureau de sortie, meme s'il s'agit d'une opdration de tourisme.

En ce qui concerne les vdhicules appartenant ft des mddecins, sages-femmes
ou vdldrinaires domicilid dans la zone frontalidre, connus du service des
douanes et autorisds ft exercer leur profession de part et d'autre de la
frontidre, l'exportation temporaire peut avoir lieu avec dispense de souscription
d'acquit-ä-caulion et d'engagement de change. Les mdmes faeilitds sont accorddes
aux vdhicules des corps de pompiers, höpitaux ou societds-de secours, ainsi
qu'ft ceux appartenant ft des ambassadeurs ou d'autres membres du corps
diplomatique.

b) Rdexportation de voitures automobiles dtrangdres ayant bdneficid d'une
derogation ft la prohibition d'entree lore de leur importation temporaire.

Dispense d'engagements de change.
Wagons-rdservoirs: A. Wagons-rdservoirs immatriculds ft l'dtranger: a) Tran-

sitant.par la France sous le couvert d'un titre d'admission temporaire ou avec
dispense de ce titre;

b) Circulant en France avec ou sans titre de mouvement.

Dispense d'engagements de change dans les deux cas prdvus ci-dessus.

B. Wagons-rdservoirs immatriculds en France et exportds pleins de
produits ayant fait l'objet d'une licence regulidre d'exportation, lorsque lesdits
wagons' doivent Gtre rdimportes; un acquit-ft-caution garantit la reimportatiou.
Engagements de change moddle 03 exigibles.

En ce qui concerne l'dtablissement des demandes' tendant ft, obtenir
des ddrogations individuelles aux prohibitions de sortie, il est indiqud que
ces demandes doivent etre adressees directement aux secretariats d'Etat
responsables suivant les indications donnees entr'autres en tete du tableau A.
Par ailleurs, l'avis aux exportateurs rappelle les formalitds suivantes:

§ 1. Rdexportation en suite d'admission temporaire.
Pour les demandes de licences d'exportation relatives ft des rdexportations

en suite d'admission temporaire, il y a lieu de porter la mention suivante, en
caractere apparents, sur les formules 01, soit en Idle de l'imprimd, soit ft la
ligne (motif de l'exportation»:

(Reexportation en ddcharge de l'admission temporaire effectude sous le
couvert de la Licence d'importation AC n° delivree ft (Paris ou Vichy)
le ».

(Le numdro et la date de ddlivrance ft mentionner sont ceux .indiques par
le service des licences d'importation et d'expertalion dans la case rdservde ft la
ddcision du ministdre des finances; il est dgalement recommandd de faire suivre
le numero susvisd de cetui donnd par le secretariat d'Etat responsable et qui
se trouve gdndralement en haut et ft droite de la formule 01).

§ 2. Ddlai de validitd des licences.

Le ddlai de validitd des autorisations d'exportation est de 120 jours, ft
compter du lendemain de la date du visa par le ministere des finances (service
des licences d'importation et d'exportation).

II n'est pas accorde de prolongation de ddlai. II appartient aux exportaleurs,
lorequ'ils ont la quasi certitude que leurs titres ne pourront Gtre utilises en totality ou
partie dans les ddlais presents, d'introduire de nouveltes demandes d'autori-
sation d'exportatiou sans attendre l'expiration des ddlais.

Les nouvelles demandes doivent Gtre revalues de la mention suivante,
inscrite eu caractdres tres apparents, en tdte de chaque imprimd:

<En remplacement (total ou partiel) de la licence n° delivrde ft
{ (Paris ou Vichy) le et venue ft expiration le ».

(L% numdros et date de ddlivrance ft mentionner sont ceux indiques par le
service des licences d'importation et d'exportation dans la case rdservde ft la
ddcision du ministere des finances; il y a egalement interet ft mentionner. ft la
suite du numdro susvisd, le numdro d'eni egistrement donnd par le secrdtariat
d'Etat responsable et qui figure gdndralement en haut et ft droite de l'imprimd).

Les dossiers ainsi constituds doivent etre trausmis directement au secrdtariat

d'Etat responsable avec l'ancienne licence ou, ft ddfaut, avec une note
brdve rappelant les numdro et date de ladite licence, ainsi que le tonnage
restant ft utiliser.

II est signald que la nonvelle demande de licence peut diffdrer de la
licence ancienne ft laquelie eile doit se substituer, non seu'.ement en ce qui
concerne le tonnage ft exporter et la valeur, lorsque la licence ancienne a
die utilisee en partie, mais aussi en ce qui concerne le mode de rdglement,
lorsque, par exemple, la totalitd de la crdance initiale sur l'dtranger a dtd
recouvrde. En ce cas, la nonvelle demande de liceuce doit stipuler, ft la ligne
correspondante, que l'opdration ne donne plus lieu ft paiement du fait que ce
dernier a dtd effectud ft telle date.

S 3. Transfcrt des licences sur un autre bureau d'exportation.
Lorsque l'exportation doit Gtre faite par un bureau de douane autre que""

celui figurant sur la licence, le titulaire de la licence (ou son mandataire)
doit demander par dcrit, au chef de service ou au receveur du bureau primitif
de dddouanement, le traqsfert de la licence sur le nouveau bureau de sortie.

En outre, l'avis aux exportateurs precise quelles sont les prescriptions

rGglementant la sortie du matdriel de guerre, des matidres d'or, et
des substances vdndneuses repris sous le tableau C et qui obdissent ft des
rdgles particulidres.

Matdriel de guerre et produits assimilds (produits explosifs et matidres
premidres diverses pouvant Gtre utilisds pour la fabrication des poudres et
explosifs; produits pouvant contenir des matidres premidres pour la
fabrication des gaz de combat).

II n'est pas exigd de licences 01 pour l'exportation de ceux de ces
produits qui figurent au tableau A de 1'arrGtd, mais les exportateurs doivent
reprdsenter les licences speciales par application des lois du 15 octobre
1940") que l'exportation ait lieu vers l'etranger ou vers la France
d'outre-mer.

Matidres d'or.
Inddpendamment des licences 01, les exportateurs doivent produire

des autorisations spdciales ddlivrdes par la Banque de France pour:
les monnaies d'or fran^aises ou dtrangdres;
les Iingots et barres d'or admis aux guichets de la Banque de France.

Par l'Office central de rdpartition des produits industriels pour:
1

l'or natif en masse, poudre et minerai;
l'or en Iingots ft poids et titre non admis par la Banque de France;
l'or en plaques dtird, lamind ou pland ft usage industriel, artistique,

mddical ou dentaire;
l'or en anneaux, paillettes, feuilles, fils ou solutions;
les sels et prdparations ft base d'or;
les ddchets, ddbris, broutilles, cendres d'or;
tous objets en or fafonnd et ouvrd;
tous objets d'or ddtruits ou ft ddtruire;
or (voir ci-dessus (matidres d'or»).

u) Voir Feuille officielle suisse du commerce n° 255 du 30 octobre 1940.
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Produits chimiques survqillös (voir ci-dessus «matöriel de guerre»).
Substances vdndneuses (stupöfiants).
Indöpendamment des licences Ol, l'exportation des substances v6n6-

iieuses reprises au tableau A est suhordonnöe ä l'autorisation du service
de la repression des fraudes du secretariat d'Etat k l'agriculture et au
gavitaillement, bureau des slupefiants, 42 bis, Rue de Bourgogne, Paris.

A l'endroit des formalins Relatives au contröie des changes, il est
rappeie que toute expedition ä destiuation de l'ötranger de marchandises
Jrappees ou non de prohibition de sortie doit donner lieu auprös du bureau
des douanes de sortie, ä l'appui de la declaration en douane reglementaire,
au depöt en simple exeniplaire d'une formule speciale dite «engagement
de change» etablie sur modele n08 02 ä 06 prövus par l'instruction relative
au r6glement des importations et des exportations de la m6tropole en
itemps de guerre. En outre, l'avis aux exportateurs rappelle que les operations

d'exportation ci-apres d6siguees sont dispens6es de la production de
[ces engagements:

1° Les journaux, publications periodiques, livres, musique imprimöe, le
courant ölectrique, l'eau et le gaz d'eclairage exportös ä l'aide de canalisations
reliant la France ä l'etranger, sous reserve, pour ces diverses categories d'ex-
portations, que des accords aient ete conclus enlre les exportateurs et l'office des
changes et notifies par celui-ci au service des douanes;

2° Les marcbandises remises ä la societe nationale des chemins de fer
trancais pour §tre livrees contre remboursement aux destinataires dtrangers;

3° Les exporta.tions effectuees en compensation d'importation sous le cou-
vert de formules 1tcr (ddcret du 29 fdvrier 1940);

4° Certaines operations bdndficiant d'une derogation generale aux prohibitions
de sortie (voir le tableau precite).

Enfin, l'avis aux exportateurs fait mention entr'autres de ce qui suit ä
l'endroit des exportations de marcbandises en provenance du territoire
fran;ais occupö:

Toute exportation vers l'etranger de marchandises en provenance de la
zone occupee est subordonnee ä l'autorisation des autorit6s allemandes.

Pour les marchandises pxohibees ä la sortie au regard de la regie-
mentation franjaise, l'autorisation allemande est donnöe par un visa appose
sur les licences 01 elles-m§mes.

Pour les marchandises-non prohibees ä la sortie au regard de la
Teglementation fran^aise, l'autorisation allemande doit Stre demandee, par
les exportateurs, sur une formule speciale bilingue (Ausfuhrgenehmigung)
en quatre exemplaires adress£e en premier lieu aux secretariats d'Etat
responsables. Les demandes bilingues concernant des marchandises en
provenance des departemeits du Nord et du Pas-de-Calais doivent toutefois
Stre adressees k la prefecture du Nord, ä Lille (Section 6conomique et
douaniere). 222. 24. 9. 42.

Weisung Nr. 5

der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes über die Sicherstellung der Versorgung mit Fetten und

Oelen für technische Zwecke

(Festsetzung der Fabrikationsquoten für die Monate Oktober,
November und Dezember 1942)

(Vom 22. September 1942) >

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika &
des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes,

gestützt auf die Verfügungen Nrn. 9 und 10 des Kriegs-Tndustrie- und
-Arbeits-Amtes, vom 29. Dezember 1941 und 14. Juli 1942, über die Sicher-
s^tellung der Versorgung von Volk und Heer mit Fetten und Oelen für
technische Zwecke, erlässt folgende Weisungen:

Art. 1. Fette und Oele. Von Fetten und Oelen für technische Zwecke
und den aus diesen Rohstoffen hergestellten Produkten, die unter die
Zollpositionen 1059, 1113—1121, 1125, 1133, 1134, 1138, 1139, 1140, 1141 a,
1141 b und 1142 fallen, dürfen in den Monaten Oktober, November und
Dezember 1942 höchstens je 30% derjenigen Mengen verwendet oder
verarbeitet werden, die durchschnittlich pro Monat des Stichjahres (1. Juli 1938
bis 30. Juni 1939, Art. 2 der Verfügung Nr. 9 des Kriegs-Tndustrie- und
-Arbeits-Amtes, vom 29. Dezember 1941, über die Sicherstellung der
Versorgung von Volk und Heer mit Fetten und Oelen für technische Zwecke)
verbraucht wurden.

Art. 2. Kolophonium, Terpentinöl und Harzöle. Von Kolophonium,.
Terpentinöl und Harzölen, die unter die Zollpositionen 989, 995 und 1131 a
fallen, dürfen in den Monaten Oktober, November und Dezember 1942
höchstens je 100% derjenigen Mengen verarbeitet werden, die durchschnittlich

pro Monat des Stichjahres vom 1. Juli 1938 bis 30. Juni 1939
verbraucht wurden.

Art. 3. Schellack. Von Schellack, der unter die Zollposition 990 fällt,
dürfen in den Monaten Oktober, Novemher und Dezember 1942 höchstens
30% derjenigen Mengen verarbeitet werden, die durchschnittlich pro Monat
des Stichjahres vom 1. Juli 1938 bis 30. Juni 1939 verbraucht wurden.

Art. 4. Wachse, Paraffine und Vaseline. Von Wachsen, Paraffinen und
Vaselinen, die unter die Zollpositionch 1122—1125, 1129, 1130, 1132,
1135—1137, 1143 a und 1143 b fallen, dürfen in den Monaten Oktoher,
November und Dezember 1942 höchstens je 50% derjenigen Mengen verarbeitet

werden, die durchschnittlich pro Monat des Stichjahres vom 1. Juli
1938 bis 30. Juni 1939 verbraucht wurden.

Art. 5. Ausnützung der Fabrikationsquote. Die in Art. 1, 2, 3 und 4
freigegebenen Fabrikationsquoten sind für jede' Zollposition einzeln zu
errechnen. Ein Zusammenlegen der Fabrikationsquoten für mehrere Zollpositionen

ist nur mit schriftlicher Bewilligung der Sektion für Chemie und
Pharmazeutika gestattet.

Die Genehmigung der Sektion für Chemie und Pharmazeutika ist nicht
erforderlich, wenn innerhalb der Periode Oktober, November und Dezember
1942 in einem Monat die Fabrikationsquote des folgenden Monats oder die
allfällig nicht ausgenützte Fabrikationsquote des früheren Monats verwendet
wird.

Die nachträgliche Ausntitzung von Fabrikationsquoten früherer Perioden

oder der Vorgriff auf Quoten späterer Perioden ist nicht gestattet.
Art. 6. Inkrafttreten. Diese Weisung tritt am 1. Oktober 1942 in Kraft.
Mit dem Inkrafttreten dieser Weisung sind die Weisungen Nrn. 3 und 4

der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Tndustrie- uud
-Arbeits-Amtes, vom 23. Juni und 16 Juli 1942, über die Sicherstellung der
Versorgung mit Fetten und Oelen für technische Zwecke aufgehoben.
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Instructions n° 5

de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de
guerre pour l'industrie et le travail tendant ä assurer l'approvisionnemeut

du pays en graisses et buiies pour les usages industriels

(Contingents de fabrication pour les mois d'oetobre,
novembre et dücembre 1942)

(Du 22 septembre 1942)

La Section des produits chimiques et pharmaceutiques
de l'Office de guerre pour l'industrie et le travail,

vu les ordonnances np8 9 et. 10 de l'Office de guerre pour l'industrie
et le travail, des 29 döcembre 1941 et 14 juillet 1942, tendant ä assurer
l'approvisionnement du pays cn graisses et huiles pour les usages industriels,

a r r ö t e :

Article premier. Graisses et huiles. Pour le traitement des graisses et
huiles pour usages industriels et des produits qui en sont tirös (numöros
1059, 1113—1121, 1125, 1133, 1134, 1138, 1139, 1140, 1141 a, 1141 b et 1142
du tarif des douanes) pendant les mois d'oetohre, novembre et döcembre
1942, il est attribuö un contingent mensuel de fabrication s'ölevant au plus
k 30 pour cent de la quantity moyenne employee pendant chacun des mois
correspondant8 de la pöriode servant de base, qui va du 1er juillet 1938 au
30 juin 1939 »(article 2 de l'ordonnance n° 9 de l'Office de guerre pour
l'industrie et le travail, du 29 döccmbre 1941, tendant ä, assurer
l'approvisionnement du pays en graisses et huiles pour les usages industriels).

Art. 2. Colophane, essence de tdrgbenthine, huiles de rdsine. Pour le
traitement de la colophane, de l'esscnce de t6röbenthine et des huiles de
rösine (numöros 989, 995 et 1131 a du tarif des douanes), le contingent
mensuel de fabrication pour les mois d'oetobre, novembre et döcembre 1942
est au plus de 100 pour cent de la quantity moyenne employee pendant
chacun des mois correspondants de la pöriode servant de base (Ier juillet
1938 au 30 juin 1939).

Art. 3. Gomme iaque. Pour le traitement de la gomme laque (n° 990 du
tarif des douanes) le contingent mensuel de fabrication pour les mois
d'oetobre, novembre et döccmbre 1942 est au plus de 30 pour cent de la quantity
moyenne employöe pendant chacun des mois correspondants de la pöriode
servant de base (Ier juillet 1938 au 30 juin 1939).

Art. 4. Cires, paraffines et vaselines. Pour le traitement des cires, paraf-
fines et vaselines (numöros 1122—1125, 1129, 1130, 1132, 1135—1137, 1143 a
ct 1143 b du tarif des douanes), lc contingent mensuel de fabrication pour
les mois d'oetobre, novembre et döcembre 1942 est au plus de 50 pour cent
de la quantity moyenne employee pendant chacun des mois correspondants
de la pöriode servant de base (Ier juillet 1938 au 30 juin* 1939).

Art. 5. Utilisation des contingents de fabrication. Les contingents de
fabrication attribute aux art.'cles Ier, 2, 3 et 4 doivent. Stre calculus s6par6-
ment pour chaque numöro du tarif des douanes. Les contingents relatifs k
plusieurs num6ros ne peuvent Stre röunis sans une autorisation 6crite de la
Section des produits chimiques et pharmaceutiques.

Pendant la pöriode de rationnement d'oetobre, novembre et dicembre
1942, il sera permis, sans autorisation de la Section des produits chimiques
et pharmaceutiques, d'utiliser par avanc.e le contingent du mois suivant
ou d'utiliser ce qui resterait du contingent du mois pröeödent.

H ne sera permis d'utiliser ni des contingents afförents ä des pöriodes
pröeödentes ni des contingents afförents k des pöriodes subsöquentes.

Art. 6. Entr6e en vigueur. Les prösentes instructions entrent en vigueur
le 1er octobre 1942.

Sont abrogöes, dfes 1'entrÄe en vigueur des präsentes instructions, les
instructions n08 3 et 4 de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques

de l'Office de guerre pour l'industrie et le travail, des 23 juin et
16 juillet 1942, tendant k assurer l'approvisionnement du pays en graisses
et huiles pour les usages industriels. 222. 24.9.42.

Istrnzlonl N. 5

delia Sezione del prodottl chimici e farmaceuticl dell'Ufflcio dl guerra per
l'lndustria ed 11 lavoro intese ad assicurare l'approvvigionamento (Tel paese

con grass! ed oil «per usi industrial!.

(Contingent! di fabbrieazione per i mesi di ottobre, novembre e dicembre 1942)

(Del 22-.se1lembre 1912)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici
dell'Ufficio di guerra per l'industria cd il lavoro,

viste le ordinanze N. 9 e N. 10 dell'Ufficio di guerra per l'industria
ed il lavoro, del 29 dicembre 1941 e del 14 luglio 1942, intese ad assicurare
l'approvvigionamento del paese con grassi ed oli destinati ad usi industriali,
emana le seguenti i s t r u z i o n i:

Art. 1. Grassi ed oli. Per il trattamento dei grassi ed oli destinati.ad
usi industriali e dei prodotti con essi fabhricati fvoci 1059, 1113 a 1121,
1125, 1133, 1134, 1138, 1139, 1140, 1141 a, 1141b e 1142 delia tariffa doganale

svizzera) 6 assegnato, durante i inesi di ottobre, novemhre c dicembre
1942, un contingente mensile di fabbrieazione pari a 30% al massimo del
quantitative medio spettante a ciascuno dei mesi del periodo di base
(art. 2 dell'ordinanza N. 9 dell'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro,
del 29 dicembre 1941, intesa ad assicurare l'approvvigionamento del paese
con grassi ed oli destinati ad usi industriali).

Art. 2. Coiofonia, essenze di trementina, oll di resina. Per il trattamento

delia coiofonia, dell'essenza di trementina e degli oli di resina (voci
989, 995 e 1131 a delia tariffa doganale svizzera), il contingente mensile di
fabbrieazione per i mesi di ottobre, novembre e dicembre 1942 ö di 100%
al massimo del quantitativo medio spettante a ciascuno dei mesi del periodo
base dal 1° luglio 1938 al 30 giugno 1939.

Art. 3. Gomma lacca. Per il trattamento delia gomma lacca (voce 990
delia tariffa doganale svizzera), il contingente mensile di fabbrieazione per i
mesi di ottobre, novembre e dicembre 1942 ö di 30% al massimo del quantitativo

medio spettante a ciascuno dei mesi del periodo base dal 1° luglio
1938 al 30 giugno 1939.

Art. 4. Cere, paraffine e vaseline. Per il trattamento dclle cere, paraffine
e vaseline (voci 1122 a 1125, 1129, 1130, 1132, 1135 a 1137, 1143a e 1143b
delia tariffa doganale svizzera), il contingente mensile di fahbrieazione com-
porta, per i mesi di ottobre, novembre e dicembre 1942, il 50% al massimo
del quantitativo medio spettante a ciascuno dei mesi del periodo base dal
1° luglio 1938 al 30 giugno 1939.

Art. 5. Utilizzazione del contiugentl di fabbrieazione. I contingcnti di
fabbrieazione liberati agli art. 1, 2, 3 e 4 devono essere calcolati separata-
mente per ogni singola voce doganale. I contingenti relativi a parecchie
voci non possono essere riuniti sonza l'autorizzazione scritta delia Sezione
dei prodotti chimici e farmaceutici.
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Durante il periodo di razionamento di ottobre, novembre e dicembre
1942, si poträ utilizz&re, senza l'autorizzazione della Sezione dei prodotti
chintici e famiaceutici, anticipatamente il contingente del mese susseguente
o un'eventuale rinianenza del contingente del mese precedente.

Non sara tuttavia permesso di utilizzare nö contingent spettanti a
periodi precedent!, nö contingent spettanti a periodi susseguenti.

Art 6. Entrata in vigore. Le present istruzioni entrano in vigore il
1° ottobre 1942.

Con l'entrata in vigore delle present istruzioni sono abrogate le istruzioni

N. 3 e 4 della Sezione dei prodotti chimici e farmaceuttci dellUfficio
di guerra per I'industria ed il lavoro del 23 giugno e del 16 luglio 1942
intese ad assicurare l'approwigionamento del paese con grassi ed oli per
usi industrial!. 222. 24.9.42.

Postftienst mit dem besetzten Frankreich

(PTT.) Die Geschäftskorrespondenzen nach dem besetzten Frankreich
müssen auf der Adresseite die Angabe «Correspondance commerciale impor-
tante» tragen. Diese Bezeichnung fehlt öfters, was Verspätungen verursacht

oder die Rücksendung der Briefe an den Hei kunftsort zur Folge hat
Die Absender werden daher ersucht, die erwähnte Angahe auf den Sen-
dungeu regelmässig und deutlich anzubringen.

Oefters sind diese Korrespondenzen auch ungenügend frankiert; der
Schweizer Handelskammer in Lyon, der sie zur Prüfung auf ihre geschäftliche

Wichtigkeit übergeben werden, entstehen daraus zusätzliche Kosten.
Ungenügend frankierte Sendungen werden künftig von den Annahmepo&t-
stellen den Absendern zur Ergänzung der Frankatur zurückgegeben.

Die vod Hand geschriebenen Geschäftspostkarten (sowie Briefe) wie
auch weniger wichtige Geschäftsbriefe und Zeitungen können von Lyon
aus nicht an Bestimmung geleitet werden; solche Sendungen werden von
der genannten Handelskammer an den Herkunftsort zurückgesandt.

Es wird überdies daran erinnert, dass Privatkorrespondenzen nach dem
besetzten Frankreich unzulässig sind, weil keine Möglichkeit besteht, sie
an ihre Bestimmung gelangen zn lassen. 222. 24.9.42.

Service postal avec la France oeenpäe

(PTT.) Les correspondances commerciales k destination de la France
occup^e doivent porter sur l'adresse {'indication «Correspondance
commerciale importante». Or, cette designation fait souvent ddfaut, ce qni
provoque des retards ou des renvois des correspondances ä l'origine. Les
expöditeurs sont priös d'apporter Iadite indication r^guliBrement snr leurs
envois, de maniftre trfes apparente.

D'autre part, ces correspondances sont souvent insuffisamment affran-
chies, ce qui occasionne des -frais supplömentaires ä, la Chambre de
commerce soisse k Lyon, ä laquelle eDes sont d'abord remises pour contröle en
ce qui concerne leur importance commerciale. Les envois insuffisamment
affranchis seront dösormais rendus aux expöditeurs par les bureaux de poste
de d6pöt pour completer raffrauchissement.

Les cartes postales commerciales comme aussi les lettres Werltes ä, la
main, ainsi qne les correspondances commerciales peu importantes et les
journaux ne peuvent pas ötre transmis k destination depuis Lyon; ces
envois sont renvoyös ä l'origine par la Chambre de commerce suisse dans
cette viDe.

II est, en outre, rappeld que les correspondances privees k destination
de la France occupde ne sont pas admises k l'expödition, vu l'impossibilitö
de les tranamettre k destination. 222. 24.9.42.

SflnMd portale cm ia Franca oceapata

(PTT.) Le corrispondenza commerciali a destinazione deQa Francia
occupata debbono recare, sul recto, llndicazione «Correspondance-
commerciale importante». Ora, questa menzione manea sovente, ciö che cagiona
ritardi o il rinvio delle corrispondenze all'origine. I mittenti sono pregati
di apportare regolarmente, in modo ben ebiaro, tale indieazione sui loro
inviL

D'altro canto, siffatte corrispondenze sono spesse volte insufficiente-
mente affrancate, cid Che provoca spese supplemental! alia Camera svizzera
di commercio di Lione, aü& quale esse sono rimesse per Q controQo riguardo
aQa loro importanza commerciale. Gli invii insufficientemente affrancati
sarauno d'ora innanzi restitniti ai mittenti per eura degli ufßci dlmposta-
äone per completare l'affrancazione.

Le cartoline postaü commerciali (Iettere comprese) scritte a mano,
come pure le corrispondenze commeTciah" poco importanti e i giornali non
possono essere trasmessi a destinazione oitre Lione-, tali invii sono retro-
cessf aH'origine daHa Camera cü commercio anzidetta.

Si fa inoltre osservare ehe le corrispondenze private a destinazione
della Francia occupata non sono ammesse alla spedizione, data Fimpossi-
büitä di awlarle a destinazione. 222. 24.9.42.

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern.

Redaction:
Division du commerce du Departement f£d6ral de Tdconomie publiqueA Berne.

MM-ieMe EHiirinWM
Zürich

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Dteastay. den 6.0ktohcr 1942. llUUr ha Kengresshaus, Eingang V, Zürich, eingeladen.

TRAKTANDEN: • 1. Entgegennahme des .Jahresberichtes 1941/42 sowie des Berichtes
der Rechnungsrevisoren. 2. Genehmigung der Jahresrechnung (vor und nach der
Reorganisation) und Dächargeerteilung an den Verwaltungsrat. 3. Verwaltungseatswahlen.

4. Wahl der Rechnungsrevisoren und des Suppleanten.
Die Bilanz nebst Gewinn- und Vertustrechnnng per 30. April 1942 (vor und nach

Reorganisation), der Bericht der Revisoren hinzu sowie der Geschäftsbericht liegen
am Sitze der Gesellschaft, Bleicherweg 5, ZOrich 1, zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung für die Prioritätsaktien und die Aktien
Serie A können gegen Vorweisung der Titel oder anderer genügender Ausweise über deren
Besitz bis und mit Samstag, den 3. Oktober 1942 bei den nachstehenden Banken bezogen
werden, wo spätestens 10 Tage vor deT Versammlung auch der gedruckte Geschäftsbericht

erhältlich ist.
Eintrittskarten für .die Namenaktien Serie B können bis 3. Oktoho- 1942 für die

im Aktienregister eingetragenen Aktionäre nur am Sitze der Gesellschaft (Bleicher-
weg 5) bezogen werden. Das Aktienregister bleibt für die Uebcrtragung von Namenaktien
vom 25. September bis 6. Oktober 1942 geschlossen.

Karlenausgabeslcnen: In Zürich: ' Schweizerische Bankgesellsehaft, Aktrengeseffscbaft
Leu & Co., Privatbank imd Verwaltungsgesellschaft; in Bäsch Schweizerischer
Bankverein, Herren A. Sarasln <S Cie.; in Genf: Herren Pictet & Cie.; in Lugano:
Banca unione dl crcdito; in NewYork: Messrs. Brown Brothers Harriman 4 Co.,
59 Wall Street. OFZ25

Zürich, den 21. September 1942. Der Präsident des Verwaltungsrates:
H. von Scbultlicss.

Rückzahlung der Gcnußscheinschuld der
Konsumgenossenschaft Oerftikon

Mitteilung an die GeRiBecbeininhaber
'Wir sind in der Luge, nunmehr auch die restlichen CO */0 der Genussscheine

zur Auszahlung zu bringen. Die Auszahlung erfolgt in der Zeit vom
1. bis 3t. Oktober 1942 bei der GenossenschaftKchen Zentralbank,
Filiale Zürich, Bahnhofstrasse 79, Eingang Usteristrassa, gegen Abgabe des

quittierten Genussscheines. Die Verjährungsfrist läuft mit dem 1. Oktober 1942.

Konsamgenossenschaft Oerlikon.

Gisunrk OMrmneiial m um
bimmi nr orMMiMieNmnafliN nrminiri

Diensten, don 13. Oktober 1912, 11 Uhr, im. Gasthot zum Bäreu, in Rolnaeh.

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Genehmigung der Jahresrechmmg per 1941/1942 und Dächargeerte ilung.
3. Beschlussfassung Ober die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle und des Suppleanten.

Die Bilanz, Gewinn- und Vertustrechnung, der Revisorenbericht sowie der Geschäftsbericht

mit den Anträgen des Verwaltungsrates Liegen vom 1. Oktober 1942 an auf unserem

Bureau zur Einsicht der Aktionäre auf.
Eintrittskarten für die Generalversammlung können gegen Ausweis über den Aktienbesitz

bis und mit Samstag, den 10. Oktober 1042, bei derValkshank in Reinach und der
Privatbank und Verwaltungsgeseilschaft Zürieh bezogen werden. Z 478

Behiach, den 24. September 1942. Der Verwaltnnggrat,

Bnbez. Akt-Kap.
Fr. B 000000.—

Reserven
Fr. 2350000,—

Wir künden hiermit alle bis Ende Dezember 1942 kündbar
werdenden

OBLIGATIONEN
der früheren St Gallischen Hypothekarkassa auf die vertragliche
Frist von sechs Monaten. Mit dem Verfalltag hört die
Verzinsung sul
wir offerieren die Konversion bzw. den Umtausch
dieser Titel bis auf weiteres zu i

~

3% auf 5-7 Jahre fest
2y2% auf 3—4 Jahre fest

DIE DIREKTION.

G 103

EiMMims zw wdeMM eeseraiversanMihng der Aktionäre
auf Samstag, den 10. Oktoboi 1942, vormittags 11 Uhr, im Savoy-Hotel Baur-en-VHIe

la Zürich

TAGESORDNUNG:
1. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Bilanz und der Gewinn- nnd

Veriustrechnung lür 1941/42. Entgegennahme des Berichtes und des Antrages der
Kontrollstelle. Entlastung der Verwaltung.

2. Beschhissfassung über das Jahresergehnis.
3. Wahlen In den Verwaltungsrat.
Aktionäre, (he an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen, haben ihre

Aktien bis spätestens am 6 Oktober 1942 am Sitze der Gesellschaft (Bahnhofstrasse 36)
oder bei folgenden Banken und Bankhäusern zu hinterlegen, wo ihnen Stimmrechtsausweise

verabfolgt werden und wo anch der Geschäftsbericht bezogen werden kann]
Schwelzerische Kreditanstalt, Zürich, nnd deren Zweigniederlassungen,
Eidgenössische Bank AG., Zürich, und deren Comptoirs,
La Koche A Co., Basel,
A. Sarasht & Co., Basel,
Banque de Paris et des Pays-Bas, Genf,
Hentsch & Cie., Genf,
Lombard, Odier & Cie., Genf.

Die Büanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, der Bericht der Kontrollstelle, der
Geschäftsbericht und der Antrag über die Verwendung des Reingewinnes sind gemäss
Art. 696 des Schweizerischen Obligationenrechtes vom 30. September 1942 an am Sitze
der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt. Z 490

Zürich, den 17. September 1942.
Namens des Verwaltungsrates,

der Präsident;' Dr. R. G. Bindschedlee
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Herbstreisen und Traubenkuren

Vor der Winter anbricht, wollen wir uns noch einmal der milden jage des Herbstes
erfreuen und uns in den ostsdiweizerischen Weingebieten des Sargamerlandes, des
Rheintals, des Thurgaus und des Schaffhauserlandes an den mundigen, lüßen Trauben
der reich gesegneten Ernte gütlich tun. Ein einziger unermeßlicher Garten erwartet
uns hier, wo sich die herrlichen Obstkulturen weit über Täler und Höhen ausdehnen,
wo es allüberall In den Dörfern wunderbar duftet von frischem Apfel- und Rebensaft.
Auch die Kunstreisen und Burgenfahrten von Zürich und St. Gallen aus gehören ir»

das Programm einer Herbstfahrt in die Ostschweiz. Und vergessen wir nicht, daß noch
das beliebte Schweizer Ferienabonnement zur Abgabe gelangt. ' '

Auskünfte über Reise und Unterkunft erteilen alle Reisebüros

Inserate haben im Schweizerischen Handelsamtsblatt besten Erfolg

§ Vervielfältiger #Mit Garantie, sotange Vorrat
gebraucht, zum Teil wie neu Fr.
1. Handapparate: Stapeldr. Greif Pelikan; Schaco 33.—
2. Rotatlonamnschtnen: Matterhorn 100.

Multor
Print-Fix blau
Edison portable
Gestetner (.'gelost., Modell 3 150.

3. Rotattonsmaschlnen mtt automat. PapterzuIQhrunz:
Schaco-Fix 120.
Cito-Fix —Greif
Geha 120.
Geha Regent, Modell 75 350.
Ellams Modell K
Ellams Modell M, 500- Blatt- Anlage 500.
Gestetner Cgclost., Modell 8 300.
Gestelner Modell 28 350.
Gestetner, mit 500-Blatt-Anlage, 6 R 420.
Gestetner, elektrisch, mit Schrank 500.
Roneo 210, neu 850.
Edison, Modell 78 300.
Roto eleklrisch, mit Schrank 350.

4. Typendruckmaschinen 1 Nocove Flachdrucker 100.—
5. Umdruckverfahren 1 Ormig 220.—

EDGAR RUTISHAUSER, ZÜRICH, Tftdistrasse 1

Spezialtabrik für VervieifBtttger

Durch Verfügung des Herrn Regierungsstatthalters von
Nidau ist über den Nachlass des am 14. August 1942
verstorbenen Herrn

Gottfried Winzenried-Moser,
geboren 10. Dezember 1865, Samuels sei., von Belp,
Gärtnermeister, Brilgg, die Errichtung des öffentlichen
Inventars bewilligt worden.

Gemäss Art 582 ZGB. und § 12 des Dekretes vom
18. Dezember 1911 über die Errichtung öffentlicher Inven-
täre werden die Gläubiger und Bürgschaftsgläubiger des
Herin Gottfried Winzenried sei. aufgefordert, ihre
Ansprüche bis und mit 31. Oktober 1942 beim Ilcgierungs-
sintthaltcramt Nidau • schriftlich anzumelden. Für nicht
angemeldete Forderungen wird die Haftpflicht gemäss
Art. 690 ZGB. ausdrücklich abgelehnt.

Gleichzeitig geht an die Schuldner des Verstorbenen
die Aufforderung, ihre Schulden Innerhalb der nämlichen
Frist beim unterzeichneten Notar schriftlich anzumelden.

Als Massaverwalter wurde ernannt: Herr Oskar Fiseher,
Gärtnermeister, Biel, Tulpenweg 26. U 44

Brügg bei Biel, den 22. September 1942.

Der Beauftragte: A. Jakob, Notar.

Supplement n°42
Budgets familiaux de la population salarlde

1936 ä 37 et 1937 ä 38

Ce nouvean supplement, qui vient de paraltre, contient
les räsultats de ia pius grande enquäte faite jusqu'k
präsent en Suisse au sujet des conditions de vie des families
d'ouvriers, d'employäs et de fonetiounaires. Les recherches
ont portä sur pius de 2000 comples de mänage relatifs
ä une annäe entiäre. Elles avaient ätä confiäes k i'Office
federal de l'industrie, des arts et mätiers et du travail
agissant en collaboration avec les offices statlstlques
räglonaux et elles ont 6t4 äteudues ä l'ensemble du terri-
toire suisse. Les donnäes ainsi räunles sont de nature ä
intäresser des cercles ätendus, car elles fournissent des
äclaircissements sur des questions particuliärement impor-
tantes aujourd'hui. Cette enquäte montre dans queiies
conditions vivalt,. ä la veiiie de ia präsente guerre, ia
population suissc de condition äconomique däpendante.
Elie foumit des informations de portäe gänärale an sujet
de ('influence exercäe sur la consommatlon par ie revenu
et la grandeur de la familie. Elle montre ägalement
Taction des facteurs rägionanx et soeiäux sur le niveau
de vie. Cette enquäte a permls enfin de proeäder ä une
revision des indices du coüt de ia vie. Le volume, qui
compte 237 pages du format babltuel, contient, outre
plusieurs säries de tableaux, des commentaires träs dätalliäs.

Le prix dn suppiäment n« 42 est de 6 fr. 45 port
comprls. Adresser ies commandes k la Fenliie offlcielie
suisse dn commerce, Effingerstrasse 3, k Berne, ou verser
le montant susmentionnä au compte de cbäques postaux
III 5600 * Feullle offlcielie suisse du commerce». ä

Berne. Afln de prävenlr tout maientendu, on est prlä
de ne pas confirmer ces versements par lettre.

SociAtä «La Lim »

Messieurs les actionnaires de la Sociätä 41a Lim» sont convoquäs en

assemblee gönörale ordinaire
le samedi 10 octobre 1942, k 11 häures 45, en l'ätude de Me Ed.-G. Wohlers,
avocat, expert-comptable, Rue Petitot 4, Geneve.

Ordre du jour:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport du contröleur.
3. Approbation des comptes, votation sur les conclusions des deux rapports,

dächarge A donner au conseil d'administration et au contröleur.
4. Nomination d'un contröleur et d'un suppläant.

Le bilan et le compte de pertes et profits ainsi que le rapport du
contröleur sont k. la disposition des actionnaires chez Me Ed.-G. Wohlers, avocat,
expert-comptable, Rue Petitot 4, k Genäve, däs le 24 septembre 1942.

Les cartes d'admission k l'assembläe seront dälivräes sur Präsentation des
tltres ou d'un certificat de blocage dälivrä par une banque ou un notaire, au
domicile suivant jusqu'au 8 octobre 1942: Etude Ed.-G. Wohlers, avocat, expert-
eomptable, Rue Petitot 4, k Genäve. X 174 '

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Sociötö anonyme'de Marques
Messieurs les actionnaires de la Sociätä anonyme de Marques sont convo-

quäs en

assemble gfcnörale ordinaire
le samedi 10 octobre 1942, k 11 heures 30, en l'ätude de Me Ed.-G. Wohlers,
arocat, expert-comptable, Rue Petitot 4, k Genäve.

Ordre du jour:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport du contröleur des comptes. •

3. Approbation des comptes, votation'sur les conclusions des deux rapports,
dächarge ä donner au conseil d'administration et au contröleur.

4. Nomination d'un contröleur et d'un suppläant
Le bilan et le compte de pertes et profits ainsi que le rapport du

contröleur sont ä la disposition des actionnaires chez Me Ed.-G. Wohlers, avocat,
expert-comptable, Rue Petitot 4, ä Genäve, däs le 24 septembre 1942.

Les cartes d'admission ä l'assembläe seront dälivräes sur Präsentation des
titres ou d'un certiiicat de blocage dälivrä par une banque ou un notaire, ad
domicile suivant jusqu'au 8 octobre 1942: Etude Ed.-G. Wohlcrs, avocat, expert^
comptable, Rue Petitot 4, k Genäve. X 175

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.
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